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Menü  
ansehen

Wir feiern das thailändische Neujahrsfest 
gleich an zwei Abenden. Geniessen Sie unsere 
Köstlichkeiten mit dem Wan Songkran-Special 
am 14. oder 15. April 2025. Ein Abend voller 
Traditionen, authentischen Klängen, Thai- 
Tänzerinnen und drei königlich-thailändischen 
Spezialitäten-Buffets für CHF 115 / Person 
wartet auf Sie.  

Reservieren Sie Ihren Tisch online oder unter 
Telefon 056 676 68 68.

Seerosenstrasse 1, 5616 Meisterschwanden
T +41 56 676 68 68, hotel@seerose.ch, seerose.ch

RESTAURANT  
SAMUI-THAI
WAN SONGKRAN

Thomas Arnold empfi ehlt im April unsere prämierte

Grillbratwurst 2.70*statt 3.00

5732 Zetzwil   |   062 773 12 16   |   ulmann-metzgerei.ch

Unsere Grillbratwurst ist
Goldmedaillen-Gewinner vom
Qualitätswettbewerb 2024

* Aktionspreis gültig im April 2025.

ULMANN
METZGEREI   PARTYSERVICETHOMAS ARNOLD

Impressum

Gemeindeverwaltung Beinwil am See	

Gemeindehausplatz 1

5712 Beinwil am See

Telefon:	 062 765 60 10

E-Mail:	 kanzlei@beinwilamsee.ch

Öffnungszeiten
Montag	 08.00 – 11.30	 14.00 – 18.00

Dienstag	 08.00 – 11.30	 geschlossen

Mittwoch	 08.00 – 11.30	 geschlossen

Donnerstag	 08.00 – 11.30	 geschlossen

Freitag	 08.00 – 11.30	 geschlossen

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach 

telefonischer Vereinbarung möglich. Bitte nutzen 

Sie dieses flexible Angebot.

Gemeindeverwaltung
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Tankrevisionen

Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG 5616 Meisterschwanden Tel. 056 667 19 65 www.erismannag.ch

Grüngutabfuhr
10. und 24. April

Häckseldienst
26. April

Gemeindeversammlungen 
25. Juni
20. November

Feiertage
Karfreitag: 18. April
Ostermontag: 21. April
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Aus dem Gemeinderat Gemeindenachrichten 

Geschätzte Leserinnen 
und Leser, liebe Böjue-
rinnen und Böjuer
Der 1. April war gestern 

und daher ist mein Vor-

wort kein Aprilscherz.

Drei Jahre sind vergangen seit meinem ersten Vor-

wort und schon ist das letzte Jahr dieser Amts-

periode in vollem Gange. Viel ist in diesen drei 

Jahren geschehen und ich gehe immer noch mit 

Freude und Neugier meine Aufgaben als Gemein-

derätin an.

Momentan beschäftigen mich neben den vielen 

Hochbauten vor allem die gemeindeeigenen Tief-

bauprojekte. Einerseits sind dies Bauten, die nur 

ein Werk betreffen, wie das Wasser-Projekt Sanie-

rung Quellfassung Aegertli, die Netzverbindung 

mit Reinach oder das Abwasser, wie die Sanie-

rung der Entlastungsleitung Seehalde. Anderer-

seits Baustellen, bei denen alle Werke involviert 

sind, wie die Plattenstrasse Nord, die Planung 

der Sanierung Rankstrasse 2. Etappe sowie der 

Bühlsandstrasse. Egal bei welchem Projekt, die 

Zusammenarbeit mit der Bevölkerung ist wichtig. 

Es müssen Strassenränder angeglichen werden, 

vorübergehende Zufahrten oder provisorische 

Parkplätze organisiert werden. Dies fordert Ver-

ständnis und Kompromisse und ich bin dankbar, 

dass die meisten Betroffenen sehr kooperativ sind.

Leider gibt es aber auch immer wieder Diskussi-

onen, denn Kompromisse sind nicht nur ange-

nehm. Wer will schon einen Hydranten in seinem 

Garten oder gar eine Trafostation. Doch auch da 

sind wir auf die Anwohnerinnen und Anwohner 

angewiesen, damit wir vor allem auch den Aus-

bau des Stromnetztes voranbringen. Denn wer 

eine PV-Anlage baut, möchte auch rückspeisen 

können. Momentan ist dies leider nicht der Fall 

und wir brauchen dringend neue Standorte für 

Trafostationen.

Ich bin überzeugt, dass wir gemeinsam auch diese 

Herausforderungen meistern.

Für Sie alle hoffe ich, Sie finden Zeit und Ruhe, 

die schönen Seiten unseres Dorfes zu geniessen, 

jetzt, wo der Frühling kommt und die Tage länger 

werden, umso mehr! 

Lilian Wick

Gemeinderätin

Rücksendung von Steuererklärungen /
Fehlende Frankatur
Es wird leider vermehrt festgestellt, dass die Rück-

sendungen der Steuererklärungen mit einer zu 

geringen oder sogar ohne Frankatur bei der Abtei-

lung Steuern eintreffen. Die Einwohnerinnen und 

Einwohner werden deshalb gebeten, das Couvert 

genügend zu frankieren oder direkt in den Ge-

meindebriefkasten einzuwerfen. 

Projekt «Natur findet Stadt» –
Umsetzung beim Löwenplatz
Im Rahmen des Projekts «Natur findet Stadt» wer-

den derzeit die Flächen beim Löwenplatz umge-

staltet und ökologisch aufgewertet. Weitere In-

formationen folgen in den kommenden Tagen auf 

der Gemeindewebseite und direkt vor Ort. 

Bewilligung Töfflitreffen am 3. 8. 2025
Am Sonntag, 3. August 2025, findet wiederum das 

Töfflitreffen der Seckuropfer Böju auf dem Ge-

meindehausplatz statt. Der Gemeinderat hat dafür 

die entsprechende Bewilligung erteilt.

Erteilte Baubewilligungen 
– �Boss Andreas und Barbara, Wühristrasse 24, 

5712 Beinwil am See, für Ersatz Lebhag durch 

Sichtschutzwand, Wühristrasse 24, Parzelle Nr. 

2562

– �Villars Jacques und Gejsnæs Pernille, See-

haldenstrasse 26, 5712 Beinwil am See, für 

Rückbau und Ersatz Ölheizung durch Luft/

Wasser-Wärmepumpe mit Aussenaufstellung, 

Seehaldenstrasse 26, Gebäude Nr. 934, Parzelle 

Nr. 981

– �vital-invest ag, Hauptstrasse 34b, 5502 Hunzen-

schwil, für Rückbau Gebäude Nrn. 482 und 737 

und Neubau Mehrfamilienhaus mit Einstellhalle, 

Feldstrasse 7, Parzelle Nr. 1867 

– �Infanger Jérôme, Grünaustrasse 31a, 5712 Bein-

wil am See, für Photovoltaikanlage an Südfas-

sade, Grünaustrasse 31a, Gebäude Nr. 1687, 

Parzelle Nr. 1799 

– �La Prima Business GmbH, Neumoosstrasse 40, 

6023 Rothenburg, für Rückbau Gebäude Nrn. 

443, 1009 und 1120 sowie Neubau Doppelein-

familienhaus mit Garagen, Neubühlstrasse 9, 

Parzelle Nr. 904 

– �Verein ANKER Böju, Albin Luzius, Gässli 7, 5712 

Beinwil am See, für permanenten Stellplatz ei-

ner Buvette mit Geräteschrank und Platznut-

zung für Barbetrieb, Hombergstrasse/Kirchstras

se, Parzelle Nr. 1808
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Alle Beinwiler Vereine heissen neue Mitglieder 
jederzeit herzlich willkommen! 

Bibliothek Beinwil am See
Die Schul- und Gemeindebibliothek am Löwenplatz 

heisst alle Bücherliebhaber/-innen herzlich willkom-

men! Öffnungszeiten: Mo., 8.30 – 11.30 Uhr; Di. und 

Do., 15 – 17 Uhr; Sa. 9.30 – 11.30 Uhr. Infos: beinwil.

biblioweb.ch, bibliothek.beinwil@bluewin.ch 

Brockenstube Chrosihus
Geöffnet jeden zweiten Fr. im Monat, 17.30 – 20.00 

Uhr sowie jeden letzten Sa. im Monat, 9 – 12 Uhr. 

Warenannahme auch während der Öffnungszei

ten. Infos: 062 771 62 26, chrosihus@bluewin.ch, 

https://chrosihus.jimdofree.com

Elternverein Beinwil am See
Von Eltern – für Familien. Vielfältiges Angebot für 
Kinder und Erwachsene, wie Spielgruppe Indoor & 
Wald, Krabbelgruppe, Babysittervermittlung, Skater-
platz und diverse Anlässe. Infos: www.elternbeinwil

amsee.ch

FC Beinwil am See
Infos Juniorenabteilung: Grolimund Odin, Junio-

renobmann, 079 311 98 66, junioren@fcbeinwil

amsee.ch. Infos Aktivmannschaften: Fankhauser 

Benjamin, Sportchef, 079 701 25 70, benjamin.

fankhauser@gmx.net. www.fcbeinwilamsee.ch

Fitness und Gymnastik 60 + 
Im Auftrag der Pro Senectute turnen wir jeden Fr.,  
15.30 – 16.30 Uhr in der Steineggliturnhalle (au-
sser Schulferien).  Beweglichkeit, Ausdauer, Kraft 
und Gedächtnis werden altersgerecht gefördert. 

Unser Motto: Lachen, lernen, leisten. Infos: Weber 
Jeannette, 078 818 99 09 

Frauenturnverein
Mi., Volleyball Mixed, 19 Uhr und Turnen, 20.15 Uhr 

in der Steineggliturnhalle. Einladung zu Bewegung, 

Gymnastik, Spiel und Geselligkeit für alle Mitglie-

derinnen und neue Interessentinnen. Leiterin ge-

sucht. Infos: Rossi Lea, 062 771 83 59. Hausfrau-

enturnen: Do., 9 – 10 Uhr, Alte Turnhalle

Gemischter Chor «Cantiamo Böju»
Proben: Di., 20.00 Uhr, Aula Steineggli. Sa., 29. 

März: Pastafestival mit Koffermarkt und Kinder-

spielecke. Infos: Grütter Maja, 079 711 13 04

Jagdgesellschaft Beinwil am See
Infos: Eichenberger Daniel, Kirchmoos 24A. Bei 

Wildunfall: Eichenberger Daniel, Jagdaufseher, 

079 768 92 27. Huggenberger Markus, Stellvertre-

ter, 078 843 67 70

Jodlerchörli Beinwil am See
Proben: Fr., 20 – 22 Uhr, Aula Steineggli-Schulhaus. 

Verstärkungen in allen Stimmlagen sind herzlich 

willkommen! Sie finden bei uns gute Kamerad-

schaft, Geselligkeit und Freude am Singen. Infos: 

Gaugler Dominic, 062 771 41 58

Jugendchor Seetal
Projekt 2025 läuft, Anmeldungen für Chorlager 

2026 ab Oktober möglich. Infos: Gysi Simone, 079 

212 44 23, info@jugendchor-seetal.ch, www.ju-

gendchor-seetal.ch

Landfrauen
Infos: Eichenberger Barbara, 062 771 19 15, 079 

547 14 08

Männerriege
Vielfältige Bewegung und Spiele für Fitness und 

Vergnügen jeden Do. in der Steineggliturnhalle ab 

19.30 Uhr. Infos: furter-mrbeinwil@bluewin.ch

Mittwoch-Wanderer Böju
Nachmittagswanderungen von 1 bis 1.5 Std. Dau-

er. Infos: Lüscher Kurt, 062 772 20 25, beinwyl@

bluewin.ch; Graf Peter, 079 583 77 15, 062 771 78 

63, pgraf01@bluewin.ch, www.mittwochwande-

rerbeinwil.jimdo.com

Musikgesellschaft
Proben: Mo., 20 Uhr, Aula Steineggli-Schulhaus. 

Infos: Spring Werner, 062 771 00 80

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Beratungen nach Voranmeldung: Mo. – Fr., 10.00 

– 16.30 Uhr. Telefonsprechstunde: Mo. – Fr., zu 

Bürozeiten, 062 771 63 30, übrige Zeit Telefonbe-

antworter. Infos: www.muetterberatung-kulm.ch

Natur- und Vogelschutzverein Beinwil am See
2. April: Schüleranlass mit Jagdgesellschaft und 

Forstbetrieb aargauSüd; Informationen und An-

meldung über die Schule. 14. Juni: Tag der Arten-

vielfalt Reinach; Informationen siehe Website. 21. 
Juni: Pflegeeinsatz mit Grillieren; Besammlung 8 

Uhr, Esteracher. 30. August: Jugendplauschtag 

Egliswil; Informationen und Anmeldung über die 

Schule. 20. September: CleanUp Day mit Zvieri; 

Informationen siehe Website. 18. und 25. Okto-
ber: Pflegeeinsatz mit Zvieri; Besammlung 13.30 

Uhr, Ort siehe Webiste. 7. März 2026:  General-

versammlung, 18 Uhr, Waldhütte Beinwil am See. 

Infos: www.nvvbeinwilamsee.ch

Offene Jugendarbeit Beinwil am See-Birrwil
Infos: Huwyler Livia, livia.huwyler@vjf.ch; Hartmann 

David, david.hartmann@vjf.ch, 079 926 44 08, www.

jugendarbeit-beinwil-birrwil.ch, www.vjf.ch

Offene Jugendarbeit Beinwil am See-Birrwil
Infos: Jaksic Marinela, marinela.jaksic@vjf.ch; Hart-

mann David, david.hartmann@vjf.ch, 079 926 44 08, 

www.jugendarbeit-beinwil-birrwil.ch, www.vjf.ch

Ortsbürgerverein Beinwil am See
Infos: Eichenberger Peter, 079 692 35 72, p.ei-

chenberger@bluewin.ch, www.ortsbürgerver-

ein-beinwilamsee.ch

Pfadi Rymenzburg, Abteilung Wyna Reinach
Infos: Humbel Ciril, Hauptstrasse 81, 5736 Burg, 

fochs@rymenzburg.ch 

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch jeweils am 2. Do. (mit Ausnahmen) 
im Seehotel Hallwil. Daten: 10. April; 8. Mai; 12. 
Juni; 10. Juli; 14. August; 11. September; 9. 
Oktober; 13. November; 11. Dezember. Anmel-
dungen bis Mittwochabend an Familie Nyffeneg-
ger, Seehotel Hallwil, 062 765 80 30. Leitung: Peter 
Irma, 076 455 08 03. Spiel- und Jassnachmitta-
ge: Jeweils am 1. Do. des Monats, ausgenommen 
Feiertage, Anmeldung nicht erforderlich.  Leitung: 
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Vereine – Fortsetzung

Pfluger Ruth, 062 771 88 56, 076 449 46 85. Pro 
Senectute Aargau, Beratungsstelle Bezirk Kulm, 
Hauptstrasse 60, 5734 Reinach, 062 771 09 04, 
info@ag.prosenectute.ch, www.ag.prosenectute.
ch. Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 – 11.30 Uhr. 
Ortsvertretung: Graf Marianne, 062 771 87 14 und 

Eichenberger Regula, 062 771 64 77

Sack & Pack für die Kleinsten
Durch die Materialstelle des Vereins Sack & Pack 

sollen Familien mit eingeschränktem finanziellem 

Spielraum Zugang zu mehrheitlich kostenloser 

Baby- und Kinderausstattung haben. Unsere Kun-

den werden uns von amtlichen Stellen zugewie-

sen. Öffnungszeiten: Di. und Fr., 14 – 16 Uhr. Es 

wird ausdrücklich um eine Terminvereinbarung 

gebeten. Infos: www.sack-und-pack.ch

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
Hast du Lust, dich einmal im Monat mit Kindern 

und Jugendlichen aus der Umgebung zu treffen, 

gemeinsam zu spielen, basteln und etwas über 1. 

Hilfe zu lernen? Übungen: Sa., 14 – 17 Uhr in der 

Regel in der Mehrzweckhalle Fahrwangen statt. 

Infos: Buri Franziska, 062 777 46 33, franziska.

buri@bluewin.ch, www.help-hallwilersee.jimdo.

com

Sängerfrönde Böju
Proben: Mi., 20.00 – 21.45 Uhr, Aula Steineggli-

Schulhaus. Infos: Lüscher Heinz, Nägelistrasse 1, 

062 771 33 53, hluesch@bluewin.ch

Schneesportschule – Naturfreunde
Skigymnastik ab 14. Oktober bis 20. Januar. Mon-

tags, 19.15 – 20.15 Uhr in der Alten Turnhalle. 

Info: Merz Jürg, 079 669 06 83

Schützengesellschaft Beinwil am See
Infos: Weber Jürg, Präsident, juerg.weber.71@

bluewin.ch. Jungschützenwesen: Eichenberger 

Martin, mgeichenberger@bluewin.ch. Infos: www.

sg-beinwilamsee.ch

Seckuropfer Böju
Wir leben den Töfflikult und nehmen regelmässig 

an Töfflitreffen teil. Anfang August organisieren 

wir unser eigenes Töfflitreffen. Stammtisch jeden 

Mittwoch in der Rütli Music Bar. Infos: Müller 

Brigitte, enfield75@gmx.ch, 079 307 54 24, www.

seckuropfer.ch, Facebook und Instagram

Sportfischerverein Hallwilersee
Infos: Fischer Martin, 079 698 69 15; Fischer Pat-

rick, 079 642 42 16, www.sfv-hallwilersee.ch

STV Beinwil am See
35+ (Damen/Herren): Mo., 20.15 – 21.45 Uhr. Ak-

tive (Damen/Herren): Di., 20.15 – 21.45 Uhr. Jugi 

klein (Mädchen/Jungen, 1. & 2. Klasse): Mo., 18 – 

19 Uhr. Jugi Mädchen (3. – 9. Klasse): Di., 19 – 20 

Uhr. Jugi Knaben (3. – 9. Klasse): Do., 18.00 – 19.15 

Uhr. KiTu – Kinderturnen (Kindergartenalter): von 

Herbst bis Frühling (Donnerstag). MuKi – Eltern/

Kind-Turnen (2 – 5 Jahre): von Herbst bis Frühling 

(Samstagmorgen). Kids-Gym (alle 2 Wochen) – 

Spielplatz in der Turnhalle: von Herbst bis Frühling 

(Sonntagmorgen). Ort: Steineggliturnhalle. Infos: 

www.stv-beinwilamsee.ch

Theatergesellschaft Beinwil am See
Infos: Bitterli Markus, 079 643 63 17, markus.

bitterli@theatergesellschaft.ch, www.operette-

beinwil.ch

Theaterkoffer – Theater für Kinder
Von den Herbst- bis zu den Frühlingsferien jeweils 

am Freitagnachmittag in der reformierten Kirche, 

Kirchstrasse 29, Dachraum. 3. – 5. Klasse: 15.30 

– 17.00 Uhr. Ab der 6. Klasse gehts im Theater-

spielclub TaB* weiter. Infos: www.theater-koffer.ch 

Trachtengruppe
Am 9. und 16. April sind Ferien. Am 30. April be-

suchen wir das offene Tanzen in Schinznach. 

Weckt der Frühling auch Ihre Tanzlust? Proben: 

Mi., 20.15 – 21.45 Uhr alternierend in Beinwil am 

See, Boniswil und Hallwil. Der Einstieg ist jederzeit 

und ohne Vorkenntnisse möglich. Infos: Hofmann 

Silvia, hofmanns1@gmx.ch 

Verein z’Mittag
Tagesstrukturen mit Frühbetreuung, Mittagstisch 

und Nachmittagsbetreuung im Steineggli-Schul-

haus. Mo. – Fr., 6.30 – 8 Uhr; 12 – 18.30 Uhr Infos: 

www.zmittag-beinwilamsee.ch

vitaswiss-volksgesundheit aargauSüd 
Mo., 14Uhr im Kirchgemeindehaus und 19.45 Uhr 

in der Turnhalle Neumatt, 5734 Reinach. vitaswiss-

Gymnastik mit qualitop-zertifizierten Leiterinnen. 

Gratisprobelektionen und Einstieg sind jederzeit 

möglich. Infos: Arnold Marianne, 079 506 96 77

Zeitreisen Beinwil am See
Infos: www.zeitreisen-beinwilamsee.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0800 401 501

Kirchgemeinden

Pastoralraum Aargau Süd
St. Martin Beinwil am See: Gottesdienst: Mi., 18 

Uhr; Sa.,17.30 Uhr. St. Anna Menziken: Gottes-

dienst: Do., 18 Uhr; So., 10.30 Uhr. Bruder Klaus 
Unterkulm: Gottesdienst: Di., 9.15 Uhr; So., 9 Uhr. 

Übrige Veranstaltungen: Pfarrblatt «Lichtblick».

Reformierte Kirchgemeinde
Gottesdienste: So., 10 Uhr. Abwechslungsweise in 

Beinwil am See und in Birrwil. Siehe Kirchenzettel 

im Wynentaler Blatt, Gemeindeseite im Dorfheftli 

oder auf der Website www.ref-beinwil.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Fabrik Chile – Viva Kirche Schweiz: Jeden Sonn-

tag um 10.00 Uhr Gottesdienst. Parallel dazu bie-

ten wir eine Kinderhüeti und einen altersgerechten 

Kindergottesdienst an. Kontaktperson: Eichen-

berger Daniel, 062 765 40 20, info@fabrik-chile.

ch, www.fabrik-chile.ch. Ausnahme: Bei einem 5. 

Sonntag im Monat kein Gottesdienst Heilsarmee 
aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr (Wiesen-

strasse 8, Reinach). Infos zu unseren vielfältigen 

Angeboten: www.aargausued.heilsarmee.ch.
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Entsorgung

Generalagentur Reinach
Javier Conde

mobiliar.ch

Hauptstrasse 49
5734 Reinach
T 062 765 44 44
reinach@mobiliar.ch 19

27
02

0

Philipp Feldmann, Key Account Manager 
T 062 765 44 05, philipp.feldmann@mobiliar.ch

 Zeit für den Frühlingsputz. 
  Auch in Ihrem Versicherungsdossier.

Abfallsammelstelle Widenmatt
Altpapier, Bauschutt (Kleinmengen), Dosen, Aluminium, Pet, Öl, Sperrgut, Metall, Karton, Flaschenglas, 

Altkleider. Öffnungszeiten: Samstag, 9.00 bis 11.00 Uhr.

Hinweis: Alle Materialien ausser Sperrgut (pro Kilo CHF 0.50) und Bauschutt (ab 100 Liter pro Kilo CHF 

0.50) sind gebührenfrei.

Abfallsammelstelle Bahnhofareal
Diese Sammelstelle ist eingerichtet für Flaschenglas, Dosen, Altöl, Aluminium und Altkleider.

Öffnungszeiten: täglich von 07.00 bis 20.00 Uhr (ausser an Sonn- und Feiertagen)

Altpapier
Altpapiermulde Abfallsammelstelle Widenmatt. 

Sammlung durch den Töffliclub «Seckuropfer»: je-

weils samstags: 26. April; 30. August; 13. De-
zember

Häckseldienst (Äste, gebündeltes Material)
Jeweils samstags: 26. April; 21. Juni; 6. Septem-
ber; 4. Oktober; 8. November. Informationen: Urs 

Weber, Telefon 062 771 79 01

Gifte und Chemikalien
Rückgabe in der TopPharm Homberg Apotheke 

Beinwil am See oder an den Lieferanten

Grünabfuhr
Abfuhren jeweils donnerstags: 10., 24. April; 
8., 22. Mai; 5., 19., 26. Juni; 3., 17., 30. Juli 
(Mittwoch); 14., 28. August; 11., 25. Septem-
ber; 9., 23. Oktober; 6., 20., 27. November; 11. 
Dezember

Jahresvignette oder Plomben:

Gebinde bis 50 Liter	 CHF	   45.00

5 Plomben	 CHF	 17.50

Container bis 240 Liter	 CHF	 185.00

5 Plomben	 CHF	 75.00

Container bis 360 Liter	 CHF	 270.00

5 Plomben 	 CHF	 110.00

Container bis 660 Liter	 CHF	 500.00

5 Plomben	 CHF	 200.00

Grüngut- und Containerplomben sind erhältlich 

in Beinwil am See: VOLG, Bäckerei Gysi, Kiosk. 

Grüngutvignetten (Jahresvignette) sind erhältlich 

im VOLG

Kehrichtabfuhr
Jeweils freitags. Ausnahmen: Donnerstag, 17. 
April, 31. Juli. Samstag, 27. Dezember Keh-

richtsäcke sind erhältlich in Beinwil am See im 

VOLG, in Reinach im Coop und in der Migros

Tarife Kehrichtsäcke: 

Kehrichtsack 17 l	 CHF	 13.50 �per 10 Stk.

Kehrichtsack 35 l	 CHF	 23.50� per 10 Stk.

Kehrichtsack 60 l	 CHF	 47.00� per 10 Stk.

Kehrichtsack 110 l	 CHF	 35.00� per   5 Stk.

Gebühr Containerplombe	 CHF	 39.00 

Der Kehrichtabfuhr können auch Kleinmengen 

Sperrgut mitgegeben werden. Sperrgut gebun-

den bis 1 Meter und maximal 25 kg zu CHF 10.00 

(2 Sperrgutmarken); weitere 15 kg zu CHF 5.00 

(1 Sperrgutmarke)

Kühl- und Elektrogeräte
Zurück an Lieferanten, Fachhandel oder Recy-

cling-Paradies, Mattenstrasse 1, Industrie Moos, 

5734 Reinach. Öffnungszeiten: Montag bis Sams-

tag, 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr

Pneus, Autobatterien und Batterien
Sind den Lieferanten zurückzugeben

Tierkadaver
Kadaversammelstelle Reinach, bei der Kläranla-

ge Oberwynental im Moos. Montag bis Samstag, 

10.30 bis 11.00 Uhr (an Feiertagen geschlossen). 

Betreuung Sammelstelle durch Recycling-Paradies 

Reinach, Tel. 062 771 72 73

Lymphdrainage in Hochdorf
Die Lymphdrainage ist eine sanfte, therapeutische Massageform, die zur Verbesserung
des Lymphflusses und zur Reduzierung von Schwellungen eingesetzt wird.
Sie hilft im Besonderen bei:

Lymphödemen, zum Beispiel “Wasser” in den Beinen
Nach Operationen oder Verletzungen

30.-CHFRabatt auf dieerste MassageApril+Mai

Lymphwerk
Hauptstrasse 9
6280 Hochdorf

076 408 11 73
kontakt@lymphwerk.ch
www.lymphwerk.ch
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SEIT ÜBER 100 JAHREN DIE GUTE ADRESSE
FÜR ALLES RUND UM DACH UND FASSADE

Sandstrasse 22, 5712 Beinwil am See

gruetter-dach.ch
- Steildach
- Flachdach
- Hinterlüftete Fassaden
- Spenglerei
- Photovoltaik

Gottesdienste
Sonntag, 6. April, 17 Uhr, Kirche Beinwil am See, 

Abendgottesdienst «Auszeit für die Seele» mit Pfr. 

Micha Baumgartner

Sonntag, 13. April, 10 Uhr, Kirche Beinwil am 

See, Gottesdienst zur Konfirmation, Palmsonntag 

mit Pfr. Micha Baumgartner und SD Andrea Kwi-

ring-Suter, Mitgestaltung der Konfklasse, musika-

lische Begleitung durch Mihaly Horvath, anschl. 

Apéro

Freitag, 18. April, 10 Uhr, Kirche Birrwil Gottes-

dienst zum Karfreitag mit Abendmahl mit 

Pfr. Micha Baumgartner 

Sonntag, 20. April, 5.30 Uhr, Kirche Birrwil, Os-

terliturgie mit Bernhard Lüthi anschl. Frühstück.

10 Uhr, Kirche Beinwil am See, Gottesdienst zu 

Ostern mit Abendmahl mit Pfr. Micha Baumgartner

Sonntag, 27. April, 10 Uhr, Kirche Gontenschwil, 

Gottesdienst «Kirche in Bewegung» mit Pfr. Heinz 

Brauchart

Anmeldung Fahrdienst
079 920 84 13, Brigitte Ziehler am Vorabend bis 

19 Uhr. Der Fahrdienst ist auch nach Birrwil ge-

währleistet.

Veranstaltungen
Seniorennachmittag
Mittwoch, 9. April, 14.30 Uhr, im Mehrzweck-

saal vom Dankensberg, Eingang Zaugstrasse,

Polizei: Enkeltrick, etc.

Jass-, Spiel- und Diskussionsnachmittag
Donnerstag, 17. April, 13.30 – 17.00 Uhr im 

Pavillon bei der Ref. Kirche, Kontaktperson Heinz 

Lüscher 079 505 25 48

Mittwoch, 30. April, 14 Uhr zeigt die Senioren-

bühne Luzern im Reformierten Kirchgemeinde-

haus in Reinach das Theater: «En ganz normali 
Huusfrau»

Kinder
Mini-Gottesdienst
Mittwoch, 23. April, 10 Uhr, im Chor der Kirche

Konfirmations-Vorbereitung 9. Klasse
Freitag, 11. April, 18 Uhr in der Kirche

Samstag, 12. April, 10 Uhr in der Kirche

Blockunterricht im Pavillon 
6. Klasse, Dienstag, 22. April, 18 Uhr

7. Klasse, Mittwoch, 23. April, 18 Uhr 

8. Klasse, Donnerstag, 24. April, 18 Uhr  

Jubilare

Die Kirchenpflege und die Kirchgemeinde gratu-

lieren den Geburtstagskindern ganz herzlich und 

wünschen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute, 

Gesundheit und Gottes Segen.

80. Geburtstag
10.04. Gisèle Mann Gobbi, Sandstrasse 61

85. Geburtstag
10.04. Rosmarie Hunziker, Müseigenstrasse 29

10.04. Susanna Hintermann, Aarauerstrasse 80

91. Geburtstag
10.04 Ursula Eichenberger, Falkenstein, Menziken

25.04. Lydia Garcia, Zihlstrasse 72

92. Geburtstag
16.04. Helga Pulfer, Zaugstrasse 10

95. Geburtstag
03.04. Sonja Bisig, Bachtalen 9

98. Geburtstag
18.04. Hedwig Beck, Dankensbergstrasse 12

Kontakt
Reformierte Kirche Beinwil am See
Pfarrer Micha Baumgartner, Hombergstrasse 40, 

5712 Beinwil am See,  Tel. 076 570 15 19, 062 534 

57 79, micha.baumgartner@ref-beinwil.ch

Sekretariat, Kirchstrasse 29, 5712 Beinwil am See

Tel. 062 771 17 53, sekretariat@ref-beinwil.ch

www.ref-beinwil.ch
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Konfirmanden 2025

L U C  R I P P S T E I N
Hallo, ich heisse Luc Rippstein und bin 15 Jahre alt. Ich besuche aktuell die 3. Sek und 
nach den Sommerferien beginne ich eine Lehre als Fachmann Betriebsunterhalt. Meine 
Hobbys sind Fussball spielen im FC Böju, Trompete spielen in der Musikgesellschaft und 
in die Pfadi gehen.

J O S C H A  E G LO F F
Ich heisse Joscha Egloff und bin 15 Jahre alt. Aktuell bin ich in der 3. Sekundar-
schule in Reinach. Ich interessiere mich sehr für Computer, deswegen werde ich 
auch eine Lehre als Informatiker Fachrichtung Applikationsentwicklung machen. 

LO T TA  B L A S E R
Hoi zäme, ich ben d‘Lotta und bi 15ni. Ich bin i de 3. Oberstufe z‘Rinach. I minere 
Freiziit mach ich gern Zirkus und gone au i ne Zirkusschuel. Ich unternime au gern
öpis mit mine Fründe.

S O P H I A  V I C T O R I A  M A U R E R
Hallo zusammen, ich heisse Sophia Victoria Maurer. Ich bin 15 Jahre alt und gehe in 
die 3. Bezirksschule in Reinach. Meine Hobbys sind Tennis spielen und zeichnen. Ich 
verbringe gerne Zeit mit meinen Freunden und der Familie.

N I C O L A S  H E D I G E R
Hallo, ich heisse Nicolas Hediger und bin 15 Jahre alt. Ich besuche aktuell die
3. Realschule und nach den Sommerferien beginne ich eine Lehre als Detailhandels-
fachmann. In meiner Freizeit unternehme ich gerne etwas mit Kollegen.

N A N D O  R E D A E L L I
Sehr geehrte Damen und Herren, mein Name ist Nando Redaelli. Ich gehe in die
3. Sekundarschule. Meine Freizeit verbringe ich mit Eishockey, Freunden und lesen.
Nach der Schule möchte ich an die Kantonsschule, um später einmal ein Studium 
Richtung Chemie zu machen.
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Skilager 2025 der Schule Beinwil am See in Arosa

(Eing.) – Unsere Lagerwoche war geprägt von viel 

Action, tollen Momenten und einigen Überra-

schungen. Schon die Anreise war ein Abenteuer 

– mit schnellem Umsteigen, Lachanfällen und ei-

nem kleinen Chaos im Abteil, das wir gemeinsam 

aufräumen mussten. Angekommen im Lagerhaus, 

richteten wir unsere Zimmer ein. Alles war noch 

etwas ungewohnt, aber die Vorfreude auf die 

kommenden Tage war gross. 

Am ersten Skitag starteten wir mit der Gruppen

einteilung und einem kurzen Aufwärmen auf der 

Piste. Das Wetter wechselte ständig – von Son-

nenschein bis Schneefall war alles dabei. Während 

die Anfänger sich langsam an die ersten Abfahrten 

wagten, fuhren die Fortgeschrittenen bereits über 

schwarze Pisten. In der Freizeit wurde gestrickt, 

«Werwölflen» oder Uno gespielt. Der Abend stand 

im Zeichen von Lotto, bei dem es viele fantasti-

sche Preise zu gewinnen gab. 

Tag drei brachte Sonnenschein und sulzige Pis-

ten. Die Anfänger meisterten ihre ersten blauen 

Abfahrten, während die Gruppe Mittel, schwarze 

Pisten ausprobierte und versuchte, möglichst viele 

verschiedene Lifte zu nutzen. Am Abend verwan-

delte sich das Haus in eine riesige Spielarena mit 

Kapla-Türmen, Memory, Balltransport und vielen 

weiteren Herausforderungen, verteilt über alle 

Stockwerke. 

Der vierte Tag war wettertechnisch ein wildes 

Durcheinander – «Popcornwetter» mit Sonne, Ne-

bel und Schneefall. Nach einem gewohnt sport-

lichen Tag folgte das Highlight: Nachtschlitteln! 

Der Bus brachte uns zum Start, ein Hase sorgte 

kurz vor dem Ziel für Aufregung, doch alle kamen 

sicher an. Eine zweite Fahrt machte den Abend 

perfekt. 

Am fünften Tag hatten die Kinder immer noch 

Energie, obwohl das Wetter unten neblig, oben aber 

oft sonnig war. Nach der Freizeit gab es die Rang-

verkündigung des Spieleabends mit weiteren Prei-

sen. Der krönende Abschluss war der Discoabend 

– mit Tanzen, Polonaise und einer Nebelmaschine, 

die überraschend den Feueralarm auslöste. 

Am letzten Tag hiess es packen, Zimmer auf-

räumen und ein letztes Gruppenbild mit Stöck-

li-Kappen machen, bevor wir die fast vierstündige 

Zugreise zurück nach Böju antraten. Die Wieder-

sehensfreude am Bahnhof und vor dem Steineggli 

Schulhaus war gross. Bestimmt wurde am Wo-

chenende viel erzählt und etwas Schlaf nachge-

holt.



Suppentag im Dankensberg mit Besuch 
der Stompegosler Pfeffikon

Eine grosszügige Kelle Bündner Gerstensuppe und ein hausgemachtes Bürli gab es am Suppentag 
der Stiftung Dankensberg am Freitagmittag, 28. Februar, für einen Fünfliber. Für Unterhaltung 
sorgten passend zur Fasnachtszeit die Stompegosler aus Pfeffikon. Aus Freude über den musi-
kalischen Besuch hatten die Bewohnerinnen und Bewohner zuvor für die Guggenmusik feinste 
Spitzbuben gebacken. Der zweite Suppentag war auch für zahlreiche Gäste und Angehörige ein 
toller Anlass und bot so Raum für tolle Begegnungen im Dankensberg.

(pte) – «Der Suppentag kommt gut an», freute 

sich Dankensberg-Leiterin Monika Zimmermann 

über die zahlreichen Pensionäre, ihre Angehöri-

gen und zusätzliche Gäste aus der Region. Zum 

zweiten Mal hatte die Küchenmannschaft die fei-

ne Bündner Gerstensuppe vorbereitet und frische 

hausgemachte Bürli gebacken. Um die Mittagszeit 

trafen dann die ersten Mitglieder der Stompegos-

ler Pfeffikon ein, die um 12.30 Uhr im Aussenbe-

reich des Dankensberges aufspielten. Viele liessen 

es sich nicht nehmen, sich vom Fasnachtsgefühl 

anstecken zu lassen und erlebten den Guggen-

musik-Auftritt im Freien mit. Doch auch im neuen 

Mehrzwecksaal waren die schränzenden Töne gut 

zu hören. Im Anschluss durfte sich auch die Gug-

genmusik für ihre weiteren Auftritte mit der Gers-

tensuppe stärken. Ein besonderes Dankeschön 

hatten sich die Bewohnenden des Dankesberges 

einfallen lassen: Gemeinsam wurden einen Tag 

vor dem fasnächtlichen Besuch Spitzbuben geba-

cken! Diese erfreuten die Stompegosler sehr und 

bei einem Kaffee, einem Dessert oder einem Stück 

Kuchen konnte der Nachmittag auch für alle an-

deren gemütlich ausklingen.
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Mathias Reck

Osteopathischer Therapeut
Craniosacral Therapeut
Physiotherapeut FH

Mathias Reck

Osteopathischer Therapeut
Craniosacral Therapeut
Physiotherapeut FHwww.reck-therapien.ch
info@reck-therapien.ch
078 935 99 95

Mathias Reck

Osteopathischer Therapeut
Craniosacral Therapeut
Physiotherapeut FH

Seit über 40 Jahren 
Ihr Storenfachmann aus der Region

Sonnenstoren, Markisen, 
Glas- und Terrassendächer, Pergolen, 
Lamellenstoren, Rollladen, Insektenschutz

Tel: 062 771 62 64│ info@seilerstoren.ch
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Küchenbau
Ein Ansprechpartner von 
Planung bis Ausführung:
056 463 64 10

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Haushaltsgeräte: Verkauf, Reparaturen und
Montage von Geräten aller Marken.

Haushaltsgeräte 
Küchenbau

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

 Schinznach-Dorf        Frick 

Degerfeldstrasse 9 | 5107 Schinznach-Dorf | 056 463 64 10 | info@liebi-schmid.ch | www.liebi-schmid.ch
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Küchenbau

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

 Schinznach-Dorf        Frick 

Degerfeldstrasse 9 | 5107 Schinznach-Dorf | 056 463 64 10 | info@liebi-schmid.ch | www.liebi-schmid.ch

Haushaltsgeräte 
Küchenbau

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

 Schinznach-Dorf        Frick 

Degerfeldstrasse 9 | 5107 Schinznach-Dorf | 056 463 64 10 | info@liebi-schmid.ch | www.liebi-schmid.ch

Frick

Schinznach

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 2. Mai, 10.00 Uhr

Mittwoch
7. Mai

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Die besten Jobs
der Region auf einen Blick:

jobs.dorfheft li.ch

WEIN-DEGUSTATION

Freitag, 2. Mai 2025
18.00 bis 21.00 Uhr

Samstag, 3. Mai 2025
11.00 bis 19.00 Uhr

BEIZLI
mit Grillspezialitäten vom Rebstock

o�en bis 23.00 Uhr

Ladenö�nungszeiten:
November bis Ende August

Donnerstag + Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 14.00 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung

September und Oktober
(während der Traubenlese)
Donnerstag + Freitag 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag 09.00 – 14.00 Uhr

Feine Original-Militär-Käseschnitten und 
traditionelles Böjuer Ramsen bei den «Sängerfrönde»
Zum zweiten Mal haben die «Sängerfrönde Böju» am Samstag, 22. März, zum Original-Mili-
tär-Käseschnitten-Essen und zum traditionellen Böjuer Ramsen ins Foyer des Löwens eingela-
den. Feinste kulinarische Genüsse gab es für alle Gäste, schöne Fleischpreise für die erfolgreichen 
Spielenden, die sich ans Böjuer Ramsen trauten.

(pte) – Als Küchenchef in seiner Militärdienstzeit 

war Peter Eichenberger prädestiniert für die Zu-

bereitung der Original-Militär-Käseschnitten im 

Löwen in Beinwil am See. Die vorbereiteten und 

mit der Käsemischung präparierten Käseschnit-

ten wurden traditionell mit dem Belag nach un-

ten im heissen Öl frittiert und frisch auf die Teller 

gebracht. Die «Sängerfrönde Böju» servierten die 

kulinarischen Genüsse wahlweise mit Salat oder 

Apfelmus. Als zweite Attraktion neben dem Essen 

wurde das Kartenspiel «Original Böjuer Ramsen» 

nach den Regeln der Familie Bösiger des ehe-

maligen Restaurants Seetal gespielt. Attraktive 

Fleischpreise wie Salami gab es hier für die Sieger 

zu gewinnen. Selbstverständlich hatten die «Sän-

gerfrönde Böju» auch für ein grosses Kuchen- und 

Tortenbuffet gesorgt, das bei den Gästen sehr gut 

ankam und rege genutzt wurde. 



Individuelle Unterstützung
für ein selbstbestimmtes Leben

Die H i A Hilfe im Alltag GmbH bietet ein umfassendes Wohn- und Begleitangebot für Menschen 
mit Beeinträchtigungen oder für all jene, die ein eigenständiges und selbstverantwortliches Le-
ben in ihrer eigenen Wohnung führen möchten. Der Wunsch nach einer eigenen Wohnung ist 
nachvollziehbar, und die Firma unterstützt ihre Klienten mit wöchentlichen und regelmässigen 
Hilfestellungen sowie gezielter Beratung.

(dah) – Die Hilfestellung besteht im Erledigen al-

ler hauswirtschaftlichen Arbeiten wie Reinigung 

der Wohnung, waschen der Wäsche, Bett frisch 

beziehen, Einkäufe, gemeinsam oder alleine, Fens-

terreinigung, einfache Gartenbewirtschaftung 

runden das Angebot ab. Ein ergänzendes Angebot 

besteht im Fahrdienst, zum Hausarzt, auf Wunsch 

mit Gesprächsteilnahme, Fahrten zur Klinik oder 

sonstigen Einrichtungen. Zusätzlich übernimmt 

das Unternehmen kleinere Umzüge, mit oder ohne 

Reinigung, organisiert Wohnungsbesichtigungen, 

erstellt Angebote und sorgt für eine fachgerech-

te Einrichtung des neuen Zuhauses. Auch bei be-

sonderen Situationen, wie einem Klinikaufenthalt, 

werden die Klienten durch Fahrdienste oder eine 

zwischenzeitliche Wohnungsreinigung unter-

stützt. Regelmässige Reinigungen für ältere Men-

schen, inklusive einer Kontrolle des Haushaltszu-

stands, helfen dabei, unangenehme Situationen zu 

vermeiden. Kleinere Reparaturen werden unkom-

pliziert übernommen. Ausserdem bietet die Firma 

Entsorgungen / Räumungen für Keller, Garagen 

oder einzelne Räume an, wobei gut erhaltene 

Gegenstände weitervermittelt werden. Aber auch 

Messiräumungen werden fachmännisch erledigt. 

Ein Sanitär-Fachmann steht für Reparaturen im 

und am Haus zur Verfügung. Mit diesem vielseiti-

gen Angebot leistet die H i A Hilfe im Alltag GmbH 

einen wichtigen Beitrag zu einem selbstbestimm-

ten und organisierten Alltag für ihre Klienten.
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DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch

B R O C K E N S T U B E  C H R O S I H U S
B E I N W I L  A M  S E E

Fr., 11.  April
17.30 – 20.00 Uhr

Sa., 26.  April
9.00 – 12.00 Uhr

Warenannahme während den Öffnungszeiten oder nach Vereinbarung. 062 771 62 26 oder https://chrosihus.jimdofree.com

WÄRCHZÜG, GSCHIRR ODER CHUCHITÜECHLI, 
WIE WÄRS MIT EME BROCKIBSÜECHLI?

Die Brockenstube ist jeweils am
2. Freitag im Monat von 17.30 – 20.00 Uhr, sowie am
letzten Samstag im Monat von 9.00 – 12.00 Uhr geöffnet.

HEIZÖL - TANKREVISIONEN
Beinwil am See
Tel. 062 771 38 19

Menziken
Tel. 062 771 10 05gautschi-merz.ch
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Gleicher Akku für Rasenmäher, Rasentrimmer, Heckenschere, 
Kettensäge, Blas–/Sauggerät, Hochentaster, Vertikutierer usw. 

Akku-Komfort 
Profi-Leistung 

Partner  
in der Region 

Ihr 

Simone Elsasser
Holunderweg 5 · 5737 Menziken

Tel. 079 647 40 64 
 sime@inmovement.ch  

●	 Faszienbehandlung
●	 Triggerpunktbehandlung
●	 Rückengymnastik
●	 Bodytoning
●	 Hypnosetherapie
 

www.inmovement.ch

Moscato, Häppchen und viele Highlights

An der Mitgliederversammlung konnte der Elternverein Höhepunkt um Höhepunkt präsentieren 
– allen voran die Realisierung des Skaterparks. 

(Eing.) – Drehen wir die Uhr ein Jahr zurück: Da 

stand noch in den Sternen, ob die Finanzierung 

des neuen Skaterparks realisierbar sein würde. 

Heute erfreut sich nicht nur der brandneue Park 

grosser Beliebtheit, sondern es steht auch fest: 

Dank zahlreicher Sponsoren und eines erfolg-

reichen Crowdfundings ist die Finanzierung ge-

schafft. 

Bei der Spielgruppe ist der Verein vor einem Jahr 

ebenfalls ein Wagnis eingegangen: Sollte eine 5. 

Spielgruppe eröffnet werden? Und auch hier hat 

es sich gelohnt: Alle Spielgruppenplätze sind weg 

und bereits für nächsten Sommer gibt es nur noch 

vereinzelt Plätze. Die grosse Beliebtheit der Spiel-

gruppen ist auf deren Leiterinnen zurückzuführen. 

Unter ihnen auch Steffi Sommer, welche dieses 

Jahr ihr zehnjähriges Jubiläum feiern durfte. 

Wo viele Vereine um Vorstandsmitglieder kämp-

fen, ist der Elternverein Beinwil am See gut aufge-

stellt. An der diesjährigen Mitgliederversammlung 

durfte Rebekka Graber als 6. Vorstandsmitglied 

gewählt werden. 

Im 2025 stehen nebst dem bekannten Weih-

nachtsbasteln und der Spielzeugbörse auch neue 

Anlässe auf dem Programm: Am 10. Mai ein Work-

shop im Wald, wo es um Seilkonstruktionen geht, 

oder die Mini-Disco für alle, die ihre Sommerferi-

en noch etwas verlängern wollen. 

Meine Grenze – deine Grenze
Die Versammlung dürfte wohl als die kürzeste in 

der Vereinsgeschichte eingehen und dauerte ge-

rade mal 13 Minuten. Dies war auch gut so. Denn 

der Höhepunkt des Abends war der anschliessen-

de Vortrag «Meine Grenze – deine Grenze» der 

Elternberaterin Myriam Wydler. Den anwesen-

den Eltern gab sie mit, dass Kinder nicht einfach 

Grenzen testen, sondern dies Erfahrungen in ihrer 

Entwicklung sind. Sie ermutigte die Eltern, gut auf 

ihre eigenen Bedürfnisse zu hören und ihre Gren-

zen klar zu kommunizieren. Wertvolle Gedanken, 

konkrete Tipps und gute Diskussionen zu Moscato 

und feinen Häppchen. 
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Wir verwöhnen Sie gerne am Sonntag, 20. April 2025, von 10 bis 14 Uhr
Reservieren Sie jetzt Ihren Tisch per E-Mail oder telefonisch und geniessen
Sie die Vorfreude.

Ostersonntag

Hotel - Restaurant - Seminare

CHF 48.-
pro Person  

Weitere Informationen finden Sie auf:
www.vitabellaruegel.ch/zmorge

Vitabella Rügel  |  Sarmenstorferstr. 52  |  5707 Seengen
062 767 60 50  |  www.vitabellaruegel.ch

reception@vitabellaruegel.ch
Kostenlose Parkplätze  |  Kinderspielplatz

RÜGEL z‘MORGE

134x48.75mm Inserat.indd   1134x48.75mm Inserat.indd   1 20.03.25   13:4220.03.25   13:42

• Lamellenstoren 

• Insektenschutz 

• Rollladen 

5737 Menziken | 062 771 50 50 | o�ce@sonntech.ch | sonntech.ch

• Terrassendach 

• Sonnenstoren 

• Wintergartenbeschattung

 Sagenhaftes  
 Drachentalfest 
  SONNTAG, 27. APRIL 2025  
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Generalversammlung HGV Beinwil am See / Birrwil

Die 119. Generalversammlung des Handwerkers & Gewerbevereins Beinwil am See / Birrwil fand 
im Seehotel Hallwil statt. Präsident Alex Baumann führte die 39 Anwesenden speditiv durch 
die Traktanden. Neben der erfreulichen Jahresrechnung und einem genehmigten Budget gab es 
Ausblicke auf künftige Veranstaltungen und das 120-jährige Bestehen des Vereins.

(dah) – Die 119. Generalversammlung des Hand-

werkers & Gewerbevereins Beinwil am See / Birrwil 

fand am 26. März um 19 Uhr im Seehotel Beinwil 

am See statt. Nach dem gemeinsamen Nachtessen 

begrüsste der Co-Präsident Alex Baumann die 39 

anwesenden Mitglieder und Ehrengäste. Beson-

ders hiess er die Ehrenmitglieder Elias Grütter, 

Walter Eichenberger und Ueli Merz willkommen. 

Ebenso begrüsste er Helene Dietsche, die Bezirks-

vertreterin des Aargauischen Gewerbeverbands 

(AGV). Damit war das erste von insgesamt neun 

Traktanden bereits erledigt. In gewohnt sachlicher 

und effizienter Weise führte Alex Baumann durch 

die weiteren Traktanden. Der Stimmenzähler wur-

de gewählt und das Protokoll der letztjährigen 

Generalversammlung vom 27. März 2024 wurde 

einstimmig genehmigt. Nadja Loser präsentierte 

der Versammlung die erfreuliche Jahresrechnung 

2024, die mit einem Gewinn von CHF 6805.71 

abschloss. Massgeblich trugen der erfolgreiche 

Anlass «Gewerbekarussell» sowie der Christkindli-

märt zu diesem positiven Ergebnis bei. Die Reviso-

ren Claude Perrinjaquet und Michael Galli prüften 

die Jahresrechnung sorgfältig. Claude Perrinja-

quet verlas den Revisorenbericht und empfahl 

der Versammlung, die Jahresrechnung zu geneh-

migen, was einstimmig erfolgte. Das Budget für 

das Jahr 2025, das mit einem erwarteten Gewinn 

von 520.00 CHF abschliessen soll, wurde ebenso 

ohne Gegenstimmen angenommen. Auch die Jah-

resbeiträge bleiben unverändert. Bei den Mitglie-

dermutationen wurde ein neues Mitglied aufge-

nommen, jedoch gab es auch vier Austritte. Milos 

Erhart stellte das Jahresprogramm 2025/2026 vor, 

das ebenfalls genehmigt wurde und auf der Ver-

einswebsite einsehbar ist. Unter dem Traktandum 

«Verschiedenes» wurde ein Rückblick auf das «Ge-

werbekarussell» vom 4. Mai 2024 geworfen und 

auf bevorstehende Veranstaltungen wie das Ju-

gend- und Dorffest in Birrwil 2025 sowie in Bein-

wil am See 2026 vorausgeblickt. Zudem wurde auf 

das 120-jährige Bestehen des HGV im Jahr 2027 

hingewiesen. Weitere Informationen gab es zu 

aargauSüd regio. Toni Hörner und Joel Wenger in-

formierten über das Konzert «Böju rockt», das am 

12. und 13. September 2025 im Löwensaal statt-

finden wird. Mit einem Dank an alle Beteiligten 

wurde die Generalversammlung offiziell beendet.

Der Vorstand des HGV Beinwil am See / Birrwil.



GEMEINDE

27

Der Osterhase bringt die Eier – wir die Reifen

ab Fr. 340.–

4 

SOMMER-
REIFEN

montiert

EVENT GARAGE GMBH  Brühlstrasse 328, 5732 Zetzwil
062 773 22 18, www.eventgarage.ch, info@eventgarage.ch

Partner

Natur findet Stadt – beim Löwenplatz in Böju

Viele haben es bestimmt schon bemerkt, im Rahmen des Projekts «Natur findet Stadt» wird die 
Fläche beim Löwenplatz naturnah umgestaltet, um wertvolle Lebensräume für Pflanzen und Tie-
re zu schaffen. Die Umgestaltung, welche noch in Umsetzung ist, trägt nicht nur zur Erhöhung der 
Artenvielfalt bei, sondern schafft ein vielfältiges, lebendiges Ortsbild mit Kleinstrukturen, welche 
zum Beobachten einladen.

Was wird umgesetzt? 
(Eing.) – Mit einem teilweisen Substratwechsel 

werden auf der Fläche gezielt heimische und in-

sektenfreundliche Pflanzen angesiedelt. Die ma-

geren Ruderalflächen aus Sand und Kies sehen 

anfangs karg aus, führen aber mit der Zeit zu ei-

ner artenreichen Blütenpracht, die über die ganze 

Vegetationsperiode das Auge erfreuen und dabei 

Schmetterlingen, Wildbienen und weiteren Insek-

ten Nahrung bieten. Zusätzlich werden Lebens-

räume für Kleintiere wie Eidechsen, Blindschlei-

chen und Vögel geschaffen. Die Insekten, wie 

auch die Kleintiere, sind wichtige Puzzleteile im 

ökologischen Gleichgewicht. Sie dienen nicht nur 

selbst als Nahrung, sondern übernehmen auch 

essenzielle Aufgaben für unsere Lebensgrundlage. 

Ausserdem wird dem Werkdienst durch die natur-

nahe Gestaltung der Fläche die Pflege erleichtert, 

was die Unterhaltskosten senkt.

Projektablauf – Schritt für Schritt zur natur-
nahen Gestaltung.
Der erste Schritt des Projekts läuft schon. Die Ge-

meinde setzt eine Umgestaltung auf einer eige-

nen Fläche um. Diese neu gestaltete Fläche wird 

dann zusammen mit der Bevölkerung eingeweiht. 

Mit diesem Startschuss haben die Einwohner 

anschliessend die Möglichkeit, in ihrem eigenen 

Garten eine kostenlose Beratung durch eine Fach-

person für naturnahe Gestaltung zu erhalten. So 

kann das Projekt weiterwachsen und sich auf pri-

vate Flächen ausdehnen, wodurch die Natur lang-

fristig mehr Raum im Siedlungsgebiet erhält und 

Lebensräume vernetzt werden.

Warum ist das wichtig?
Die zunehmende Verstädterung und intensive 

Flächennutzung führen dazu, dass natürliche 

Lebensräume verloren gehen. Das Projekt «Natur 

findet Stadt» setzt hier bewusst einen Gegenpol 

und zeigt, wie auch innerorts Natur gefördert und 

erhalten werden kann. Die lebendige und blü-

hende Umgebung kommt nicht nur der Tier- und 

Pflanzenwelt zugute, sondern erfreut auch uns als 

Bewohner.

Geduld zahlt sich aus! Die Natur braucht Zeit, um 

sich neu zu entfalten. Viele Pflanzen und Tiere 

werden erst nach und nach die Fläche besiedeln. 

Es lohnt sich, diese Entwicklung zu beobachten 

und zu erleben.

Einladung zum Mitmachen! Möchten Sie mehr 

über das Projekt erfahren oder sich selbst enga-

gieren? Auf der Webseite von «Natur findet Stadt» 

erhalten Sie detaillierte Informationen zu den 

Massnahmen: www.naturfindetstadt.ch
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164. Generalversammlung der Schützengesellschaft

Am Freitag, 7. März 2025, versammelten sich die Böjuer Schützen zur 164. ordentlichen General-
versammlung im gemütlichen Ambiente des Restaurants Central in Reinach. Nach einem köstli-
chen Nachtessen eröffnete Präsident Jürg Weber um 19.30 Uhr die Versammlung und begrüsste 
die 29 anwesenden Mitglieder.

Rückblick auf ein ereignisreiches Vereinsjahr
(Eing.) – Ein Höhepunkt des Abends war der Jah-

resbericht von Jürg Weber. In gewohnt humorvol-

ler und detaillierter Weise liess er das vergangene 

Jahr Revue passieren. Das Jahr 2024 war für die 

SG Beinwil am See ein besonderes Jahr, da auf-

grund der völlig ausgebuchten Schiessstände aus-

nahmsweise kein Kantonalschützenfest besucht 

werden konnte. Dennoch gab es zahlreiche Hö-

hepunkte, und zwar das erfolgreiche 9. Murweid-

schiessen im Frühling, die erstmalige Organisation 

der Bundesfeier am 31. Juli und der dreitägige 

Vereinsausflug ins Berner Oberland. Ein herzliches 

Dankeschön ging an die zahlreichen Helferinnen 

und Helfer, ohne die die Durchführung dieser An-

lässe nicht möglich gewesen wäre. 

Solide Finanzen und erfolgreiche Nachwuchs-
arbeit
Kassierin Ivana Hansmann präsentierte die Ver-

einsrechnung 2024 auf unterhaltsame und fach-

kundige Weise und konnte ein sehr erfreuliches 

Ergebnis vorlegen. 

Der Revisorenbericht bestätigte eine einwandfreie 

Buchführung, woraufhin die Versammlung der 

Kassierin einstimmig Entlastung erteilte.

Janis Schelesen berichtete in Vertretung des 

Jungschützenleiters Martin Eichenberger stolz 

über die Erfolge der 18 motivierten Jungschützen 

im Jahr 2024. Der neue Kurs startet am 13. März 

2025 mit ebenfalls 18 Teilnehmern, die sich auf 

ein spannendes und lehrreiches Jahr freuen dür-

fen.

Ausblick auf das Jahr 2025
Das von Präsident Jürg Weber präsentierte Jah-

resprogramm für 2025 überzeugt durch seine 

Ausgewogenheit und Detailtreue. Zu den High-

lights zählen der dreitägige Besuch des Kanto-

nalschützenfestes Freiburg, der eintägige Ausflug 

zum Kantonalschützenfest Zürich und die erneute 

Organisation der Bundesfeier am 31. Juli in Bein-

wil am See.

Feldschiessen 2025
Eine schöne Tradition und erst noch gratis! Ein 

Schützenfest, an welchem alle Bürgerinnen und 

Bürger unseres Landes Gelegenheit haben, ihre 

Treffsicherheit unter Beweis zu stellen.

Das diesjährige Feldschiessen findet in der 

Schiessanlage Oberkulm statt. Wir ermuntern alle 

Schweizerinnen und Schweizer ab Jahrgang 2005, 

an diesem Anlass unbedingt teilzunehmen. 

Schiesszeiten Feldschiessen Oberkulm:
Sa., 17. Mai,	 9.00 – 12.00 Uhr 

Fr., 23. Mai,	 18.00 – 20.00 Uhr

Sa., 24. Mai,	 9.00 – 12.00 Uhr		  13.30 – 16.00 Uhr

So., 25. Mai,	 9.00 – 11.30 Uhr

Ersatzwahlen
Ein bedeutender Moment an diesem Abend war 

die Verabschiedung von Hans Haller, der nach 

beeindruckenden 32 Jahren im Vorstand – davon 

vier Jahre als Präsident – seinen Rücktritt per GV 

2025 bekannt gegeben hatte. Mit seinem uner-

müdlichen Einsatz und seiner Fachkompetenz 

hat er den Verein massgeblich geprägt und wei-

terentwickelt. Der Präsident und die anwesenden 

Mitglieder dankten Hans Haller herzlich für seine 

Hingabe und seinen Einsatz. Als Ehrenmitglied 

und aktiver Schütze bleibt er dem Verein weiter-

hin verbunden.

Zur Nachfolgerin von Hans Haller im Vorstand 

wurde einstimmig die bisherige Rechnungsrevi-

sorin Manuela Hintermann gewählt. Für ihre va-

kante Position als Rechnungsrevisorin konnte mit 

Barbara Eichenberger eine würdige Nachfolgerin 

gewonnen werden, die ebenfalls einstimmig ge-

wählt wurde. Die Funktion des Vizepräsidenten 

übernimmt künftig Elias Grütter, der die Aufgaben 

von Hans Haller übernimmt.

Um 21.50 konnte Jürg Weber die Versammlung 

mit den besten Wünschen für eine gute Saison 

2025 an die Mitglieder schliessen. Wir danken 

dem Team des Restaurants Central in Reinach für 

die Gastfreundschaft.

Dog Spa&Cut 
Wyssweidstrasse 29 
5737 Menziken
 078 300 33 13 
 info@dog-spacut.ch

www.dog-spacut.ch

Neueröffnung ab 8. April 2025

Waschen & Föhnen

Scheren & Schneiden

Trimmen | Unterwolle entfernen

Krallen-, Pfoten-, Ohren- & Zahnpflege

Eingewöhnung Welpen & Erwachsene Hunde

Ramona Merz 
Zertifizierte Hundecoiffeuse 
Kynologie Schweiz
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Seetalstrasse 103 
5703 Seon

062 775 20 10
www.gaertnerei-vogel.ch

Frühlingswoche:
Di. 22. April bis So. 27. April

10 %
auf Alles Schulergänzende Tagesstrukturen Beinwil am See

Das fünfte Jahr geht für die schulergänzenden Tagesstrukturen dem Ende entgegen. Die Betreu-
ung für Kindergarten- und Schulkinder ist bekannt und geschätzt im Dorf Beinwil am See. 

(Eing.) – Mit der Erfahrung der letzten Jahre aus 

den stattgefundenen Schulzeit- und Ferienbe-

treuungen sowie Ergebnissen aus einer Umfrage, 

welche anfangs Jahr bei Familien aus Beinwil am 

See und umliegenden Gemeinden durchgeführt 

wurde, entstand nun ein den allgemeinen Bedürf-

nissen entsprechendes Angebot. An sechs Wochen 

pro Jahr, jeweils Montag, Dienstag, Donnerstag 

und Freitag, gibt es ein ansprechendes, spassiges 

Ferienbetreuungsangebot.

Die Kinder bekommen am Morgen zwischen 7.30 

und 9 Uhr Zeit zum Eintrudeln und gemeinsam 

in den Tag zu starten. Danach geniessen wir ein 

feines, gesundes Znüni und planen den Tag. Es 

wird gemeinsam das Mittagessen besprochen und 

geschaut, was noch eingekauft werden soll. Nach 

diesem Austausch geht es weiter mit Bewegungs-

zeit und austoben in der Turnhalle oder draussen. 

Ab 10.30 Uhr spazieren wir gemeinsam zum Ein-

kaufen in den nahen Volg oder beginnen mit dem 

Zubereiten des Mittagessens. Um 12 Uhr wollen 

wir z'Mittag essen, danach folgt eine ruhigere 

Zeit zum Malen, Geschichten hören und lesen, 

um Energie für den Nachmittag zu tanken. Kinder, 

welche die Ferienbetreuung halbtags am Morgen 

besuchen, gehen um 13.30 Uhr nach Hause. Bei 

Halbtagesbetreuung am Nachmittag dürfen die 

Kinder zwischen 11.45 und 12 Uhr aufs Zmittag 

dazustossen.

Am Nachmittag folgt ein spannendes Programm, 

sei es montags ein Naturentdeckernachmittag auf 

dem Bauernhof, donnerstags geht’s in den Wald 

und dienstags und freitags finden Projektnach-

mittage, entsprechend unserem Ferienthema, 

statt. Bei passendem Wetter startet der Waldtag 

vor dem Mittag und es wird auf dem Feuer ge-

kocht.

Die Ferienbetreuung wird mit einer altersge-

mischten Gruppe von bis zu 12 Kindern vom Kin-

dergarten bis zur 6. Klasse durchgeführt. Es sind 

alle Kinder willkommen, unabhängig davon, ob sie 

die Tagesstrukturen während der Schulzeit nutzen 

und wo sie wohnen.

Das Betreuungsangebot dauert von 7.30 bis um 

18 Uhr. Die Kinder können bis um 9 Uhr gebracht 

und ab 16.30 Uhr wieder abgeholt werden.

Der Verein z’Mittag und die Betriebsleiterin Julia 

Kränzlin freuen sich über Anfragen und Anmel-

dungen für die Frühlings-, Sommer- und Herbst-

ferien. 



Beziehungskosmos – eine 
Anleitung zur Selbster-
kenntnis
Felizitas Ambauen und Sa-

bine Meyer, Arisverlag 2023

Beschreibung:
Willkommen im Beziehungs-

kosmos! Wir tauchen ein in die Schema-Arbeit: 

Journalistin Sabine Meyer und Psychotherapeutin 

Felizitas Ambauen nehmen die Leser/-innen an die 

Hand und führen sie auf leicht verständliche und 

nahbare Art an psychologische Kernfragen heran. So 

wie man es aus ihrem erfolgreichen Podcast «Bezie-

hungskosmos» kennt. Es geht um Prägungen aus der 

Kindheit und daraus entstehende Beziehungsmus-

ter. Um unflexible Glaubenssätze, die unsere Welt-

sicht beengen und um starre Schemata, die wenig 

Entwicklungsspielraum lassen. Es geht um Emotio-

nen und Bedürfnisse und darum, wie wir eine immer 

tiefere Verbundenheit zu uns selbst und unserem 

inneren Kind erlangen können. 

Tipp von Janine Koch:
Ich empfehle dieses Buch allen, die gerne etwas 

genauer hinschauen wollen. Dieses Buch hilft, sich 

selbst und Beziehungen im Allgemeinen besser zu 

verstehen. Es ist ein psychologisches Fachbuch so-

wie ein persönliches Arbeitsbuch mit vielen kon-

kreten Übungen und Reflexionsfragen. Schritt für 

Schritt führt dieses Buch zu mehr Selbsterkenntnis 

und in Richtung Schema-Integration. PS: Das Buch 

funktioniert mit und ohne Podcast!

Die Unmöglichkeit des Lebens
Matt Haig, Droemer Knaur 2024

Beschreibung:
Als Grace, eine pensionierte Ma-

thematiklehrerin, von einer fast 

vergessenen Freundin ein herun-

tergekommenes Häuschen auf einer Mittelmeer-

insel erbt, siegt ihre Neugier. Ohne Rückflugticket, 

Reiseführer oder einen Plan fliegt sie nach Ibiza. 

Zwischen den rauen Hügellandschaften und gol-

denen Stränden der Insel macht Grace sich auf die 

Suche nach Antworten über das Leben ihrer Freun-

din – und das Rätsel ihres Todes. Was sie dabei 

entdeckt, ist merkwürdiger, als sie es sich je hätte 

träumen lassen. Eine Wahrheit, die unmöglicher 

kaum sein könnte. Doch um sich auf sie einlassen 

zu können, muss Grace sich erst ihrer eigenen Ver-

gangenheit stellen.

Tipp von Sarah Deucher:
«... und es ist schön, wenn man gebraucht wird. 

Das ist es wirklich». Ganz im Sinne von «nichts ist 

unmöglich und Du bist nie zu alt» taucht die Le-

serschaft mit Grace ein in eine Verwandlung der 

Weltanschauung und erlebt mit ihr eine humorvoll 

geschriebene Veränderung des Lebens, die sich so 

zu Beginn nicht ersichtlich ist.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Schul- und Gemeindebibliothek Seengen

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BIBLIOTHEK
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Biodiversität – für mehr
Natur im Garten

ihregartenwelt.ch
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Erweitertes Angebot
in der Physiotherapie: Kinderphysiotherapie

� 35

Neu bieten wir im Asana Spital Menziken Physio-
therapie für Kinder und Jugendliche ab 3 Jahren 
an.

2024 wurde unser Team durch zwei Physiotherapeu-

tinnen ergänzt, welche mehrjährige Erfahrung in der 

Behandlung von jungen Klienten haben und durch die 

Weiterbildung «CAS klinische Expertise in pädiatrischer 

Physiotherapie» an der ZHAW als Kinderphysiothera-

peutin spezialisiert und anerkannt sind. 

Kinderphysiotherapeuten unterstützen die Familien 

dabei, die Therapiemassnahmen erfolgreich in ihren 

Alltag zu integrieren und die physiotherapeutischen 

Behandlungen werden der sensomotorischen Entwick-

lung des Kindes angepasst.

Ziele der Kinderphysiotherapie sind z. B. die körperliche 

Entwicklung zu unterstützen, die motorischen Fähig-

keiten zu verbessern, nach Verletzungen den Weg zu-

rück in den Alltag zu begleiten, wie auch die Verbesse-

rung oder Erhaltung der Lebensqualität.

Wir behandeln auch Patienten mit körperlichen und 

kognitiven Beeinträchtigungen, neurologischen Auf-

fälligkeiten und Entwicklungsverzögerungen.

Auch bieten wir Therapie im Wasser an, z. B. bei erhöh-

tem Muskeltonus und bei Koordinationsschwierigkei-

ten.

Die Behandlung in der 

Kinderphysiotherapie 

umfasst verschiedene 

Techniken, einschlies-

slich Spieltherapie, 

Bewegungsübungen, 

Bewegungstraining 

und manuelle Thera-

pie. Kinderphysiothe-

rapeuten arbeiten eng 

mit Eltern und Betreuungspersonen zusammen, um 

sicherzustellen, dass die Behandlung des Kindes auf 

seine spezifischen Bedürfnisse zugeschnitten ist und 

die Fortschritte regelmässig überwacht werden.

Wir betreuen und therapieren Kinder (ab 3 Jahren) und 

Jugendliche mit Diagnosen oder Auffälligkeiten aus 

den Fachbereichen Muskuloskelettal, Neurologie/Sen-

sorik und Innere Medizin.

Asana Spital Menziken AG

Physiotherapie

Sekretariat: 062 765 31 91

physiotherapie@spitalmenziken.ch 

Neben der guten alten «Nachbarn-schauen-zu-

einander»-Methode ist eine mögliche Variante 

eine moderne Haus-Überwachungsanlage. Also 

Videokameras im Hause oder um das Haus herum. 

Kameras, die mit Bewegungsmeldern ausgestattet 

sind. Der Alarm kommt dann mit Live-Bild auf Ihr 

Handy. Ist ein Einbrecher am Werk, so können Sie 

sofort die Polizei alarmieren. 

Eine gute Sache. Aber gibt es hier Regeln zu 
beachten? 
Installation:  Verbauen Sie alles seriös und funkti-

onssicher. Der Beizug eines Spezialisten oder einer 

Fachfirma lohnt sich. Indoor empfiehlt sich eine 

Überwachungskamera mit eingebautem Mikrofon. 

Datenschutz:  Eigene Räume und die eigene Haus-

fassade zu filmen, ist o. k. Aber keinesfalls dürfen 

Sie öffentliche Räume, wie das Trottoir, die Stras

se, oder gar das Nachbargrundstück filmen. Der 

Datenschutz/Persönlichkeitsschutz verbietet es. 

Also ist die Kamera korrekt auszurichten oder die 

unerlaubten Bereiche elektronisch auszublenden. 

Zeigen Sie das bei Bedarf dem Nachbarn, damit 

er Ihnen vertraut. Gute Infos finden Sie auf der 

Bundesseite edoeb.admin.ch «Videoüberwachung 

durch Private».

Fehlalarme:  Vermeiden Sie unbedingt Fehlalarme 

an die Polizei. Verifizieren Sie vorher per Bild und 

Ton, ob wirklich ein ungebetener Gast im Hause 

ist oder zumindest «dringend vermutet» werden 

muss. Nicht, dass die Polizei wegen Ihrer Haus-

katze einen Grossalarm auslöst. Die Polizei schätzt 

Fehlalarme nicht. 

Polizeinotruf:  Was ist, wenn Sie auf den Maledi-

ven in den Ferien sind? Notrufe gehen in jedem 

Land auf die lokale Notrufzentrale. Der gute Mann 

in der Zentrale in Malé wird wenig helfen können. 

Wie erreichen Sie dann aber die Kantonale Not-

rufzentrale des Kantons Aargau? Wählen Sie +41 

62 835 81 81. Das ist die Hauptnummer des Poli-

zeikommandos Aargau, welche Sie sofort mit der 

Notrufzentrale verbindet. Immer, rund um die Uhr. 

Ruhige Ferien ohne Ärger wünscht Ihnen Ihre Re-

gionalpolizei.

Einbruchschutz:
Private Video-Hausüberwachung?
Meldungen in den Medien über Einbrüche oder Auto-Aufbrüche im Carport beunruhigen Sie? 
Zudem planen Sie Ihre Ferien und überlegen, wie Sie sich schützen können? 



Eine Kniescheibenausrenkung (Patellaluxation) tritt 

auf, wenn die Kniescheibe aus ihrer normalen Po-

sition im Gleitlager des Oberschenkelknochens her-

ausspringt. Meistens verschiebt sie sich nach aussen, 

was starke Schmerzen, Schwellungen und eine ein-

geschränkte Beweglichkeit verursacht. Häufig sind 

junge, sportlich aktive Menschen betroffen, beson-

ders wenn es eine angeborene Neigung zur Instabi-

lität gibt.  In vielen Fällen springt die Kniescheibe bei 

Streckung von selbst wieder zurück, aber oft bleibt 

ein Gefühl der Unsicherheit im Gelenk.

Allein durch die Anamnese findet man häufig die 

Diagnose heraus, bei der Untersuchung kann diese 

meist gesichert werden. Anschliessend werden drei 

standardisierte Röntgenaufnahmen durchgeführt. 

Ein MRT ist in diesem Fall wichtig, um Verletzungen 

oder Schäden am Knorpel festzustellen. Die Behand-

lung hängt von der Ursache und dem Ausmass der 

Verletzung ab.

Nach einer ersten Luxation ohne Folgeschäden 

reicht meist eine konservative Therapie mit Ruhig-

stellung, Physiotherapie und Muskelaufbau aus, 

um die Stabilität des Knies wiederherzustellen. Falls 

Bänder, Knorpel oder Knochenstrukturen geschädigt 

sind oder die Luxation wiederholt auftritt, kann eine 

Operation notwendig werden, um die anatomische 

Führung der Kniescheibe zu verbessern. Zu den 

chirurgischen Verfahren gehören die Stabilisierung 

der innen liegenden Kapsel-Band-Strukturen, mög-

licherweise auch die Korrektur knöcherner Fehlstel-

lungen oder die Verlagerung der Sehnenansätze. 

Nach einer Operation folgt eine mehrwöchige Reha-

bilitationsphase mit Physiotherapie, um die Muskeln 

zu kräftigen und die Beweglichkeit des Knies wie-

derherzustellen.

Um einer erneuten Luxation vorzubeugen, ist ein 

gezieltes Training der Oberschenkelmuskulatur ent-

scheidend, insbesondere aber sollte auch immer auf 

die Instruktion eines entsprechend durchgeführten 

Heimprogramms zur Dehnung des Kniestreckap-

parates und zur Stabilisierung der Beinachse Wert 

gelegt werden. Auch das Vermeiden von riskanten 

Bewegungen und das Tragen stabilisierender Ban

dagen kann anfänglich helfen.

Unbehandelt kann eine chronische Instabilität ent-

stehen, die langfristig zu Knorpelschäden und damit 

zur Arthrose führt. Deshalb ist eine rechtzeitige und 

individuell angepasste Therapie entscheidend, um 

die bestmögliche Funktion des Knies zu erhalten.

Dr. med. Michael Kettenring

Bildquelle: nattanan23 auf Pixabay

Die Kniescheibenausrenkung

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 37
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Beim Taping werden spezielle elastische Pflaster-

streifen auf die Haut geklebt, um die körpereige-

nen Heilungsprozesse zu unterstützen. Das Tape 

hebt die oberste Hautschicht leicht an, wodurch 

der Lymphfluss und die Durchblutung gefördert 

werden. Dadurch können Schmerzen gelindert, 

Schwellungen reduziert und die Beweglichkeit 

verbessert werden. Anders als klassische Verbände 

schränkt Taping die Beweglichkeit nicht ein, son-

dern stabilisiert gezielt, ohne zu fixieren.

Tapes können zum Einsatz kommen bei Zerrungen, 

Prellungen oder leichten Muskelverletzungen. Hier 

werden die betroffenen Stellen entlastet und deren 

Regeneration gefördert. Weiter leiden viele Men-

schen unter Verspannungen durch eine schlechte 

Körperhaltung. Richtig angelegte Tapes können da-

bei helfen, Fehlhaltungen sanft zu korrigieren. Bei 

Rücken-, Schulter- oder Knieschmerzen kann das 

Tape unterstützend und schmerzlindernd wirken, 

indem es Muskeln entlastet und den Druck auf die 

Nerven verringert. Zusätzlich kann nach Verletzun-

gen oder Operationen das Tape den Lymphfluss an-

regen und somit den Rückgang von Schwellungen 

fördern.

Die Anlagetechniken unterscheiden sich je nach Be-

schwerdebild. Grundsätzlich sollte jedoch die Haut 

vor dem Aufkleben trocken und fettfrei sein. Weiter 

wird das Tape ohne starke Spannung aufgebracht, 

wobei die Enden meist ohne Dehnung angelegt 

werden. Wichtig ist, dass es faltenfrei sitzt, damit 

es optimal wirken kann. Lassen Sie sich am besten 

von Ihrem Physiotherapeuten zeigen, wie man das 

Taping richtig ausführt. Zudem erhalten Sie in Ihrer 

TopPharm Wyna Apotheke und TopPharm Homberg 

Apotheke die passenden Tapes dazu.

Rahel Lüthi, Dipl. Drogistin HF

TopPharm Wyna Apotheke Unterkulm

Bildquelle: Vilkasss auf Pixabay

Fit in den Frühling mit Taping

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Endlich ist der Frühling da und mit ihm die perfekte Zeit, um wieder sportlich durchzustarten. 
Ob beim Laufen im Wald, auf dem Rad oder beim Fitnesstraining kann Taping helfen, Muskeln 
und Gelenke zu unterstützen, die Regeneration zu fördern und Verletzungen vorzubeugen. 



Die nächste Lehrstellenbeilage erscheint im September

Lokale Firmen suchen
Lernende aus der Region

Die Dorfheftli-Lehrstellenbeilage wird unterstützt 
von allen lokalen Gewerbevereinen.

Wir bedanken uns bei den mitwirkenden Firmen
und wünschen Ihnen viel Erfolg!

Lehrstellen 2025/26

Beilage

Marcel Shala, ehemaliger Lernender und heutiger
Produktionsmechaniker bei der peka metall AG
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Jetzt 

Termine 

vormerken

Unsere nächsten öff entlichen Vorträge 
im Spital Muri:

Einscannen und 
kostenlos anmelden
www.spital-muri.ch/vortrag

29. April 2025
19.00–20.30 Uhr

3. Juni 2025
19.00–20.30 Uhr

24. September 2025
19.00–20.30 Uhr

30. Oktober 2025
19.00–20.30 Uhr

20. November 2025
19.00–20.30 Uhr

2. Dezember 2025
18.00–19.30 Uhr

Leben mit Atemwegserkrankungen
Was Sie über Asthma und COPD wissen sollten.

Wunderwerk Gehirn
Demenz vorbeugen und geistig fi t bleiben.

Gesunder Rücken
Rund um Ihre Wirbelsäule.

Vorsorgeuntersuchungen bei der Frau
Ein Überblick für die Frau ab 50 Jahren.

Vorsorgeuntersuchungen beim Mann
Ein Überblick für den Mann ab 50 Jahren.

Meditation Schnupperabend
Zur Therapiebegleitung bei Krebs.

Die Veranstaltungen fi nden im Plenarsaal des Spitals Muri statt. Aus organisa-
torischen Gründen bitten wir um eine Anmeldung. Die Teilnahme ist kostenlos.

Vortragsreihe 2025
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www.fischer-reinach.com

Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 3	 Fischer Reinach AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Hauptstrasse 90
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 Möglich	 062 288 15 55
Ausbildner: 	 Remo Fries	 remo.fries@fischer-reinach.ch

2026

www.werkzeugbau.ch

Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1 (2026: 1)	 ANB Boumi AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Sandgasse 33
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5736 Burg
Berufsmatur:	 Möglich	 062 771 08 80
Ausbildner: 	 Ricardo Melzer	 berufsbildner@werkzeugbau.ch

2025 2026

Maurer/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1 (2026: 1)	 Gebr. Faes AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Grosssteingasse 4
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5727 Oberkulm
Berufsmatur:	 Nicht möglich	 062 768 50 20
Ausbildner: 	 Serge Faes	 info@faesag.ch www.faesag.ch

2025 2026

Industrielackierer/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 2 (2026: 2)	 Rudolf Maurer AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Grenzweg 903
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5728 Gontenschwil
Berufsmatur:	 Nicht möglich	 062 773 16 83
Ausbildner: 	 Darijo Krizanac	 d.krizanac@rudolf-maurer-ag.ch www.rudolf-maurer-ag.ch

2025 2026

Gärtner/-in EFZ – Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
Freie Lehrstellen:	 2 (2026: 4)	 Ihre Gartenwelt AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Grünaustrasse 24
Schulbildung:	 Abgeschlossene Volksschule	 5712 Beinwil am See
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 062 771 00 95 
Ausbildner: 	 Claude Perrinjaquet	 info@ihregartenwelt.ch www.ihregartenwelt.ch

2025 2026

Zimmermann/Zimmerin EFZ
Freie Lehrstellen:	 2	 Stadelmann Stutz AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Bruggmattweg 12
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5615 Fahrwangen
Berufsmatur:	 Möglich	 056 667 33 04
Ausbildner: 	 Raphael Müller	 ramu@sta-st.ch

2026

www.sta-st.ch

www.schuermatt.ch

Assistentin/Assistent Gesundheit und Soziales EBA
Freie Lehrstellen:	 1 (in Zetzwil)	 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer:	 2 Jahre 	 Schürmattstrasse 589
Schulbildung:	 Abgeschlossene Volksschule	 5732 Zetzwil
Berufsmatur:	 Nicht möglich	 062 767 06 09
Ausbildnerin: 	 Sandra Orsenigo	 sandra.orsenigo@schuermatt.ch 

2025

www.schuermatt.ch

Fachfrau/Fachmann Betreuung MmB EFZ
Freie Lehrstellen:	 2 (in Oberkulm)	 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer:	 3 Jahre 	 Schürmattstrasse 589
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5732 Zetzwil
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 062 767 06 09
Ausbildnerin: 	 Sandra Orsenigo	 sandra.orsenigo@schuermatt.ch 

2025

www.schifflaendi.ch

Fachfrau/Fachmann Gesundheit EFZ 
Assistentin/Assistent Gesundheit und Soziales EBA
Freie Lehrstellen:	 4 (2026: 8)	 Alterszentrum Schiffländi
Lehrdauer:	 3 Jahre EFZ, 2 Jahre EBA	 Bahnhofstrasse 15
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5722 Gränichen
Berufsmatur:	 Möglich	 062 855 04 11
Ausbilderin:	 Tanja Cugovcan	 tanja.cugovcan@schifflaendi.ch

2025 2026

Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 2 (2026: 3)	 Alu Menziken Extrusion AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Alte Aarauerstrasse 11
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 Möglich	 062 765 21 21
Ausbildner: 	 Michel Pulfer	 lehrstellen@alu-menziken.ch www.alu-menziken.com

2025 2026

www.aew.ch

Netzelektriker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1 (2026: 8)	 AEW Energie AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Industriestrasse 20
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5001 Aarau
Berufsmatur:	 Möglich	 062 834 21 11
Ausbildner: 	 Daniel Müller	 daniel.mueller@aew.ch

(Ausbildungsorte: Lenzburg, Bremgarten, 
Rheinfelden oder Turgi)

2025 2026

Mechanikpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 1 (2026: 2)	 peka-metall AG
Lehrdauer:	 2 Jahre	 Luzernerstrasse 20 
Schulbildung:	 Abgeschlossene Volksschule	 6295 Mosen
Berufsmatur:	 Nicht möglich	 041 919 94 05
Ausbildner: 	 Dragan Dujak	 jobs@peka.com www.peka.com

2025 2026

Anlagenführer/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 peka-metall AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Luzernerstrasse 20 
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 6295 Mosen
Berufsmatur:	 Möglich	 041 919 94 05
Ausbildner: 	 Dragan Dujak	 jobs@peka.com

2025

www.peka.com

www.fischer-reinach.com

Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 2	 Fischer Reinach AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Hauptstrasse 90
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 Möglich	 062 288 15 55
Ausbildner: 	 Remo Fries	 remo.fries@fischer-reinach.ch

2026



LIQUIDATIONLIQUIDATION
AUFLÖSUNGAUFLÖSUNG
Heizung/Sanitär-WerkzeugeHeizung/Sanitär-Werkzeuge
Maschinen und MaterialMaschinen und Material
Diverse KeramikapparateDiverse Keramikapparate

Termin nach VereinbarungTermin nach Vereinbarung

079 407 07 49079 407 07 49
Roland Eichenberger, MenzikenRoland Eichenberger, Menziken

www.fischer-reinach.com

Kauffrau/-mann EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Fischer Reinach AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Hauptstrasse 90
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 Möglich	 062 288 15 55
Ausbildnerin: 	 Myriam Vontobel	 myriam.vontobel@fischer-reinach.ch

2026

www.aew.ch

Kauffrau/-mann EFZ Dienstleistung und Administration
Freie Lehrstellen:	 3	 AEW Energie AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Industriestrasse 20
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5001 Aarau
Berufsmatur:	 Möglich	 062 834 21 11
Ausbildner: 	 Christian Kessler	 christian.kessler@aew.ch

2026

www.schifflaendi.ch

Köchin/Koch EFZ
Küchenangestellte/-angestellter EBA
Freie Lehrstellen:	 1 (2026: 2)	 Alterszentrum Schiffländi
Lehrdauer:	 3 Jahre EFZ, 2 Jahre EBA	 Bahnhofstrasse 15
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5722 Gränichen
Berufsmatur:	 Möglich	 062 855 04 11
Ausbilder:	 Wilfried Caspers	 wilfried.caspers@schifflaendi.ch

2025 2026

Bäcker/-in-Konditor/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1 (2026: 1)	 Bäckerei Konditorei Hächler AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Poststrasse 4
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5707 Seengen
Berufsmatur:	 Möglich	 062 777 11 54
Ausbildner: 	 Daniel Hächler	 daniel.haechler@beck-haechler.ch www.beck-haechler.ch.ch

2025 2026

Gerüstbauer/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 3 (2026: 3)	 PAMO Gerüste AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Mattenweg 36
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5732 Zetzwil
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 062 773 26 26
Ausbildner: 	 Markus Hächler	 m.haechler@pamo.ch www.pamo.ch

2025 2026

	 Sie haben freie Lehrstellen
	 ab Sommer 2026?

	 Melden Sie sich bei uns:
	 info@dorfheftli.ch
	 062 765 60 00
42

direkt
buchen



45

Was lebt, entsteht, wächst, 
und vermehrt sich. Leben 
bringt fortlaufend neues 
Leben hervor. In der ein-
fachsten Form vor mehr 
als zwei Milliarden Jahren, 
als sich erste Lebewe-
sen wie Bakterien, Algen 

und Schimmelpilze entwickelten, teilten sich die 
Lebewesen ungeschlechtlich. Diese ungeschlechtli-
che Vermehrung ist unkompliziert und hat sich bis 
heute bei einfachen Tieren, aber auch bei Pflanzen 
erhalten, beispielsweise durch Teilung, Sprossung, 
Ausläufer. Es bedarf dazu kein zweites Lebewesen. 
Die Nachkommen sind genetisch gleich wie ihre El-
tern (Klone). Dabei wächst die Population so lange, 
bis ihr durch äussere Bedingungen Grenzen gesetzt 
werden (Verknappung der Nahrung, Fressfeinde, Än-
derung des Klimas). Erst später in der Evolution kam 
die Sexualität dazu. Unter Sexualität versteht man 
die Fortpflanzung durch zwei Geschlechter. Durch 
den Austausch von Genmaterial zwischen den Eltern 
entstehen Kinder, die diesen zwar ähnlich, aber nicht 
identisch sind. Daraus entwickelt sich Individualität, 
die sich bewährt hat. Variationen von Eigenschaften 
der Nachkommen ermöglichen es, sich verändern-
den Umweltbedingungen besser anzupassen und 
erhöhen damit die Überlebenschancen einer Art. Der 
Blick auf die Evolution des Lebens zeigt, dass sich 
das Prinzip Sexualität allmählich herausgebildet hat. 
Es äussert sich in unterschiedlichen Spielarten und 
Zwischenformen. So sind viele Pflanzen zwittrig, 
also besitzen weibliche und männliche Fortpflan-
zungsorgane, mit der Möglichkeit der Selbst- und 
Fremdbefruchtung. Bei Blütenpflanzen führt die 
Selbstbestäubung vielfach auch zur Selbstbefruch-
tung. Als Beispiel das Schneeglöckchen, das mangels 
Bestäuber im zeitigen Frühjahr sich selbst bestäuben 
kann. Weinbergschnecken sind zwittrig und können 
sich sowohl als Männchen als auch als Weibchen 

verhalten und bei der Paarung die Geschlechterrolle 
wechseln, indem sie Samen und Eier produzieren, 
sodass beide Nachkommen entwickeln. Blattläuse 
vermehren sich geschlechtlich und ungeschlecht-
lich durch Jungfernzeugung, je nach Jahreszeit und 
Umwelteinflüsse. Weibchen bringen im Frühling, 
ohne dass dazu die Befruchtung durch ein Männ-
chen notwendig ist, lebende Junge zur Welt. Dieser 
Vorgang wird Jungfernzeugung genannt. Im Herbst 
paaren sich Blattlaus-Männchen und -Weibchen, 
und die Weibchen legen befruchtete Eier ab. Diese 
Eier sind ziemlich robust und unempfindlich gegen 
Kälte. Manche Fischarten können ihr Geschlecht, 
abhängig von ihrem Alter und den ökologischen Be-
dingungen, sogar mehrfach wechseln. Bei manchen 
Tierarten, z. B. bei Schildkröten, wird das Geschlecht 
durch die Wärme festgelegt, mit der die Eier im Bo-
den ausgebrütet werden. Bei uns Menschen, wie 
bei allen Säugetieren hingegen wird das Geschlecht 
durch spezielle Chromosomen in den Keimzellen 
vorbestimmt. Chromosomen sind die Träger der 
Gene und damit der Erbinformation. Fast überall 
im Tierreich, aber auch bei uns Menschen, gibt es 
Unterschiede zwischen männlich und weiblich (Ge-
schlechtsdimorphismus). Bei den männlichen Tieren 
können Waffen für Konkurrenzkämpfe vorhanden 
sein, die den Weibchen fehlen, z. B. vergrösserte Eck-
zähne bei Wildschweinen oder das Geweih männli-
cher Hirsche oder Merkmale, um einen potenziellen 
Paarungspartner aufmerksam zu machen, z. B. die 
Schwanzfedern bei Fasanen, der Gesang der Singvö-
gel oder Sexuallockstoffe (Pheromone) bei Schmet-
terlingen. Menschen besitzen z. B. unterschiedlich 
ausgeprägte Körperbehaarung, wie Brust- und Bart-
behaarung. Dabei ist in der Regel der Geschlechte-
runterschied umso grösser, je unterschiedlicher die 
Rollen und Aufgaben in der Familie, Gruppe oder bei 
der Brutpflege sind. 

Fortpflanzung – Vielfalt als Überlebensstrategie

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm

Was bedeutet 

diese Abkür-

zung? Er-

schrecken Sie 

nicht, wenn 

ich Ihnen ver-

rate, dass es 

sich um die Abkürzung für «Letale Dosis 50 %» 

handelt, also die Menge einer Substanz, bei deren 

Aufnahme 50 % der Individuen sterben. Paracel-

sus sagte bereits: «Nur die Dosis macht das Gift». 

Vergiftungen sind in der Tierarztpraxis immer wie-

der ein Thema: Schnecken-, Ratten- oder Mäuse-

gifte und Anzündhilfen sind den meisten bekannt. 

Wir erhalten auch Anrufe von Tierbesitzern betref-

fend andere Substanzen, sowie von dem Herrn, 

welcher morgens immer mit seinem Hund früh-

stückte. Als er seine blutdrucksenkende Tablette 

zu sich nehmen wollte, bemerkte er, dass es die 

Arthrose-Tablette des Hundes war. Dies bedeutete 

umgekehrt, dass er vorgängig seinen Blutdruck-

senker dem Hund ins Futter legte, der sich nun be-

reits die Schnauze leckte. Das war aber nicht wei-

ter schlimm, denn auch Hunden muss manchmal 

dieses Medikament wegen Herzinsuffizienz ver-

schrieben werden und eine einmalige Gabe in die-

ser Dosierung war nicht gefährlich. Oder abends 

der Anruf im Notfalldienst: «Unser Hund hat eine 

Knoblauchzehe gefressen, die ist doch giftig!» Das 

ist richtig, wie auch Zwiebeln kann Knoblauch zu 

einem Zerfall der roten Blutkörperchen und zu 

einer Blutarmut führen. Aber auch hier gilt: alles 

eine Frage der Dosis. Eine Knoblauchzehe wiegt 

ca. 3 Gramm. Symptome sind aber erst ab 5 g pro 

kg Körpergewicht zu erwarten. Dieser ca. 20 kg 

schwere Labrador hätte also mehr als zwei ganze 

Knoblauch-Knollen fressen müssen, damit Sym-

ptome zu erwarten wären. Weintrauben können 

zu einem Nierenversagen führen, wenn mehr als 

30 Gramm Weintrauben oder 3 Gramm Rosinen 

pro kg Körpergewicht aufgenommen werden. 

Künstlicher Zucker (Xylit), wie er unter anderem 

in Kaugummis vorkommt, führt beim Hund zum 

Insulinanstieg und damit zu einer Unterzucke-

rung (Hypoglykämie). Und dann natürlich die von 

uns so geliebte Schokolade: Das Theobromin in 

der Schokolade kann zu Unruhe, Herzrasen und 

Krämpfen führen. Grundsätzlich gilt: je dunkler 

die Schokolade, umso gefährlicher. Für einen 10 

kg schweren Hund wird eine Magenentleerung 

empfohlen, wenn mehr als 40 Gramm dunkle Bit-

terschokolade, 50 Gramm Kochschokolade oder 

200 Gramm Milchschokolade gefressen wurde. 

Und um wieder auf die LD50 zurückzukommen: Es 

war an einem 26. Dezember, als ich am Vormittag 

den Anruf einer Hundebesitzerin entgegennahm, 

deren Hund am Vortag eben eine deutlich höhe-

re Menge als die LD50 von dunkler Schokolade 

gefressen hatte. Sie erzählte, dass ihr Hund eine 

unruhige Nacht gehabt hätte und beim Untersuch 

war noch eine erhöhte Herzfrequenz feststellbar. 

Jedoch war es viel zu spät für eine Magenentlee-

rung. Der Hund erholte sich aber nach einer In-

fusion gut und gehörte somit glücklicherweise zu 

den 50 %, die nicht daran sterben.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster, 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: Claudia Peters auf Pixabay

LD50

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster

HAUSTIER

44



(Eing.) – Am Wegesrand wachsen jede Menge 

Wildkräuter, die als Unkraut gelten. Dabei sind 

viele essbar und haben heilende Wirkung. 

Bei der Wärmedämmung zählt vor allem eines: 

Schweizer Qualität. Als Familienbetrieb stellt die 

SAGER AG seit 1949 erstklassige Dämmungen 

und Dämmstoffe mit hervorragenden Dämmwer-

ten her. 

Zudem befassen wir uns mit dem Thema Kryp-

towährung. Lassen Sie sich inspirieren und mel-

den Sie sich gleich an. 

Wildkräuter-Rundgang in der Umgebung
Samstag, 10. Mai 2025, 14 – 17 Uhr

Treffpunkt Bahnhof Reinach, Kosten: 75.– inkl. 

Wildkräuterapéro

Besichtigung Sager AG
Dienstag, 13. Mai 2025, 

13.30 – 16 Uhr

Sager Dürrenäsch, Kosten: 

25.–

BITCOIN – schon viel da-
von gehört, aber nie so 
recht verstanden?
Ab Dienstag, 10. Juni 2025, 

19 – 21 Uhr (4 Kurs abende). 

Online-Kurs, Kosten: 205.–

Ab in den Frühling mit der VHS Wynental

Computeria für Seniorinnen und Senioren

Immer am 1. Mittwoch im Monat treffen sich ältere 

Computerinteressierte zum Gedanken- und Erfah-

rungsaustausch in der Computeria. Im ersten Teil des 

Abends wird jeweils ein Schwerpunktthema behan-

delt, der zweite Teil ist offen für Fragen. Folgende The-

men werden an den nächsten Abenden behandelt:

Am 2. April 2025 wird unter anderem geübt, wie 

Suchanfragen effizient im Internet eingegeben 

werden können.

Am 7. Mai 2025 geht es darum, wie Daten gespei-

chert werden, um die Ablage jederzeit im Griff zu 

haben.

Am 6. Juni 2025 gehen wir der Frage nach, wo 

Nutzen und Gefahren von sozialen Medien wie 

Facebook, Instagram usw. liegen.

Die Computeria findet jeweils im Erdgeschoss des 

Centralschulhauses in Reinach statt. Zeit: 17.30 – 

19.30 Uhr, Kosten: 10.–/Abend

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse 
finden Sie unter: 
Website: vhsag.ch/wynental

E-Mail: wynental@vhsag.ch
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www.aksf-menziken.ch

TICKETS 
jetzt 
online
kaufen!
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Instrumentenparcours der Musikschule

Die Musikschule Beinwil am See organisierte am Mittwochabend, 5. März, den Instrumenten-
parcours im Schulhaus Steineggli. Dabei konnten Kinder sowie Erwachsene die verschiedenen 
Instrumente näher kennenlernen und auch gleich ausprobieren.

(dah) – Am ersten Mittwochabend im März fand 

in der Aula des Schulhauses Steineggli der Inst-

rumentenparcours der Musikschule Beinwil am 

See statt. Pünktlich um 18 Uhr eröffneten die Mu-

siklehrpersonen den Instrumentenparcours mit 

einem gemeinsamen Lied. Im Anschluss begrüss-

te Musikschulleiterin Daniela Frei die zahlreich 

erschienenen interessierten Kinder und Erwach-

senen. Sie wies dabei auf das seit dem letzten 

Schuljahr neu ins Angebot aufgenommene Key-

board hin und erwähnte, dass die Musical Singers 

nach den Sportferien mit ihren Proben begonnen 

haben. Durch spielerische Stimmbildungsübun-

gen werden die Kinder auf verschiedenen Ebenen 

gefördert und erhalten einen natürlichen so-

wie freudvollen Zugang zur Welt der Musik. Der 

Kinderchor ergänzt das Fach Musikgrundschule 

sinnvoll und bereitet die Kinder optimal auf den 

späteren Instrumentalunterricht vor. Eine weitere 

Neuerung betrifft die Anmeldung, die nun ver-

einfacht wurde, sodass mehrere Kinder mit einer 

Anmeldung erfasst werden können. Bis 19.30 Uhr 

hatten die Besucher die Möglichkeit, eine Vielzahl 

an Instrumenten auszuprobieren. Zur Auswahl 

standen unter anderem Cello, Gitarre, E-Gitarre, 

Ukulele, Bass, Klavier, Akkordeon, Schwyzerörgeli, 

Geige, Bratsche, Sologesang, Saxofon, Klarinette, 

Trompete, Cornet, Querflöte, Blockflöte und das 

neue Keyboard. Das grosse Interesse sowohl der 

Kinder als auch der Erwachsenen zeigte, dass das 

Musizieren weiterhin ein beliebtes Hobby ist.

Grosses Interesse von klein bis gross beim Instrumentenparcours. Vielleicht ist er der neue Jimi Hendrix an der Gitarre.

SEIT 1999 FÜR SIE UNTERWEGSWWW.SCHULER-INSEKTENSCHUTZ.CH

INSEKTENSCHUTZ
für alle Situationen
Lichtschachtabdeckungen

INNENBESCHATTUNGEN
Plissee / Faltstoren
Lamellenvorhänge
Rolloanlagen

Peter + Angelika Schuler, 6288 Schongau, 041 917 35 25

Seit über 35 Jahren.

über 40 Jahre.

das suchen hat ein ende.

Aarauerstrasse 1   •   5734 Reinach
062 771 71 77   •   www.hairstylingelisa.ch

Termin buchen



Heizung . Sanitär Wärmepumpen.

Gerne berate ich Sie
auch bei Fragen zu Ihren
Unternehmensversicherungen.

« »Rundum
gut beraten

Odin Grolimund 
Ihr Böjuer Versicherungs- 
und Vorsorgeberater
079 311 98 66
odin.grolimund@allianz.ch

062 891 92 92           schweizer-reinigung.ch

Hauswartung – Fassadenreinigung – Reinigung Büro und Privat – 
Schneedienst – Fenster- und Storenreinigung – Versiegelung von Böden

Top Service und top Reifenangebote in der Event Garage

Steht der Frühling vor der Tür, läuft es in der Event Garage Zetzwil rund. Das jährliche Ritual mit dem 
Wechsel von Winter- auf Sommerreifen steht auf dem Programm. Inhaber Stefan Von Gunten und 
sein Team sind gerüstet und warten mit attraktiven Angeboten und einem top Service auf.

(tmo.) – Schlagschrauber, Auswuchtgewichte und 

Drehmomentschlüssel sind einsatzbereit – die at-

traktiven Reifenangebote – wie man sie von der 

Zetzwiler Event Garage gewohnt ist – stehen. «Wir 

sind gerüstet und in Zusammenarbeit mit unse-

ren Reifenpartnern Goodyear, Dunlop, Fulda sowie 

weiteren Anbietern können wir unserer Kundschaft 

unschlagbare Reifenangebote unterbreiten», sagt 

Inhaber Stefan Von Gunten. Und es sind ja nicht 

nur diese attraktiven Angebote, welche einen Bo-

xenstopp in der Event Garage lohnenswert machen. 

Beim Kauf von Reifen für Personenwagen und 

SUV gewährt die Event Garage als Premio-Partner 

eine kostenlose Reifenzusatzgarantie bis zu fünf 

Jahren für Marken aus dem Hause Goodyear. Das 

heisst, dass bei Beschädigungen der Reifen durch 

Einfahrverletzungen von Nägeln, Schnitt- oder 

Bordsteinverletzungen kostenloser Ersatz gewährt 

wird. Der Kunde muss lediglich Kaufquittung und 

Garantiestempel aufbewahren, damit er diese im 

Schadensfall vorweisen kann. Langsam aber sicher 

kommt Bewegung in das Reifenhotel mit den Som-

merrädern. Dort wo nötig, wird neuer Gummi auf 

die Felgen aufgezogen, damit die Kunden entweder 

vor oder nach Ostern den Radwechsel machen las-

sen können. Dieser erfolgt auf Anmeldung, wobei 

sich das Event-Garage-Team zeitlich flexibel zeigt. 

In diesem Zusammenhang und um im Sommer 

cool zu bleiben, lohnt es sich, die Klimaanlage zu 

überprüfen und allenfalls Kühlmittel nachfüllen zu 

lassen. Selbstverständlich ist die Event Garage auch 

für allgemeine Service-, Reparatur-, Carrosserie- 

und Lackierarbeiten etc. eine kompetente Partnerin.

Kompetenter Partner rund  um das Auto: Das Team der Event Garage ist auch für den Reifenwechsel bestens gerüstet. 
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Praxis für Feldenkrais,
Traumaheilung und KlangBewegen in Birrwil

(Eing.) – Seit über 20 Jahren bin ich in Zürich als 

Therapeutin, Musikerin und Lehrerin tätig. Vor 

drei Jahren bin ich nach Birrwil gezogen und 

freue mich nun, meine Arbeit auch hier in einem 

schönen Praxisraum anbieten zu können. Gerne 

bespreche ich in einem ersten Gespräch mit Ih-

nen ihre Anliegen. Gemeinsam können wir dann 

herausfinden, wie ich sie unterstützen kann, dass 

sie sich wohler fühlen: So können sich Schmer-

zen und Beschwerden oder allfällige traumati-

sche Erfahrungen zunehmend auflösen und sie 

finden zu mehr Leichtigkeit im Bewegen, mehr 

Ruhe und Entspannung in ihrem Leben. Ich ar-

beite mit der Feldenkrais-Methode, mit Somatic 

Experiencing (Traumaheilung) und der Eigen-

entwicklung KlangBewegen. Gerne begleite und 

unterstütze ich sie auch in Gesprächen und mit 

Impulsen für den Alltag. Seit vielen Jahren singe 

und beschäftige ich mich intensiv mit der Stim-

me in Verbindung zum Körper, spiele Akkordeon 

und Rahmentrommel und trete regelmässig auch 

als Musikerin auf. Daher arbeite ich immer wieder 

gerne mit Menschen, die den Klang der Stimme 

oder ihre Fertigkeiten am Instrument weiter ent-

wickeln möchten. Seit Langem habe ich einen 

entsprechenden Lehrauftrag an der Zürcher Fach-

hochschule der Künste. Aufgrund meiner langjäh-

rigen Erfahrungen als Rhythmiklehrerin sind auch 

Kinder mit oder ohne Beeinträchtigung herzlich 

willkommen. Falls ich ihr Interesse geweckt habe 

und sie mehr über mich, meine Arbeitsweise und 

mein Angebot erfahren möchten, können sie mich 

gerne kontaktieren oder meine Website klangbe-

wegen.ch besuchen. Die meisten Krankenkassen 

anerkennen meine therapeutische Tätigkeit als 

Leistung der Zusatzversicherung.

Ich freue mich, Ihnen zu begegnen!

Martine Girardin

Am lauschigen Dorfrand von Birrwil besteht ein neues Angebot im Bereich Gesundheit und 
persönlicher Weiterentwicklung. Man wird schon beim Betreten des Wildgartens mit wunder-
barer Seesicht auf Entspannung eingestellt. Das Übrige trägt die sympathische Inhaberin der 
Praxis, Frau Martine Girardin bei. Wir lassen sie am besten gleich selber von ihren vielfältigen 
Tätigkeiten erzählen:

Neu
ab April

Im EG Migros Reinach
Besuchen Sie uns und lassen Sie sich vom neuen Konzept überzeugen. 
Montag – Donnerstag:  8.00 – 19.00 Uhr / Freitag : 8.00 – 20.00 Uhr / Samstag: 8.00 – 18.00 Uhr 

Das Auge 
 kocht 
 mit.
FURRER KÜCHEN AG
Rüedikerstrasse 5
6288 Schongau 

T 041 919 70 10
info@furrer-kuechen.ch
www.furrer-kuechen.ch
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Gontenschwilerstrasse 3
5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 
info@r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer

«Wan Songkran» – in der Seerose feiern

Im Seerose Resort & Spa, Meisterschwanden, feiert das Restaurant Samui-Thai ein ganz  
besonderes, kulturelles Fest – Wan Songkran – das thailändische Neujahrsfest. Ihm zu Ehren  
verwöhnt das thailändische Küchen- und Serviceteam die Gäste mit ihrem ganzen Können.

Sawasdee, am 14. und 15. April ist es im authen- 

tischen Thai-Restaurant am Hallwilersee wieder so 

weit. Es ist die Zeit der Reinigung und der Erneue- 

rung. Deshalb wird in Thailand, am Fest der Liebe und 

Familie, kräftig geputzt, in den Tempelanlagen Reis, 

Früchte und andere Speisen geopfert und als rituelle 

Waschung die Buddha-Statuen mit Wasser übergos-

sen – und liebend gern auch sich gegenseitig. 

Freuen Sie sich auf eine Reise mit kunstvoll zele-

briertem rotem Faden. Visuell wie kulinarisch erwar-

tet die Gäste am stimmungsvollen Fest im Samui- 

Thai auch Handwerkskunst auf hohem Niveau, 

geschnitztes Gemüse und Früchte, tausende Jasmin- 

blüten, verarbeitet zu Girlanden. Drei Buffets bil-

den den Rahmen zum kulinarischen Auftritt von 

Entenbrust, Doradenfilet, Thai-Gemüse und Co. 

Reichhaltig die Vorspeisen – marinierte Rindfleisch- 

Satay-Spiesschen, Frühlingsrollen, Crevetten-Küch-

lein und in Pandanusblätter gewickelte Poulet- 

schenkel, begleitet von Salaten und Suppen – 

ein königlicher Auftakt zur kulinarischen Reise.  

An den Live Cooking Stations werden pikanter grü-

ner Papaya-Salat und thailändische Nudeln frisch 

zubereitet. Das warme Buffet mit Entenbrust, Rinds-

filet, Red-Curry-Crevetten und Thai-Gemüse bildet 

– neben dem Thai-Dessert als Finale – den Höhe-

punkt. Die Thai-Tänze gehören genauso zum Abend 

wie eine musikalische Umrahmung durch die medi- 

tativen Klänge der «Kim». Haben wir Ihre Lust auf 

einen exotisch-asiatischen Abend mit fernöstlicher 

Kultur entflammt, dann feiern Sie mit, ab 18 Uhr im 

«Thailand am Hallwilersee».

Begeistert die Gäste: Das authentisches Ambiente im Restaurant  
Samui-Thai, hier die Thai-Tänzerinnen in traditionellen Kostümen. 

Die verführerischen Klänge auf der «Kim» machen das Wan Songkran 
zum stimmungsvollen Abend.

Geniessen Sie im Sommer die königlich thailändische Küche bei einem 
entspannten Essen auf unserer wunderschönen Terrasse mit Seeblick. 
Reservieren Sie Ihren Tisch unter 056 676 68 68 oder online.
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Vorverkauf:

      www.saalbau-reinach.ch

       Peter‘s Gwürzsack
 Hauptstrasse 22, 5734 Reinach
 Telefon 062 772 06 06

Komödie
Charleys Tante
Samstag, 3. Mai 2025, 20.00 Uhr

Stefan Gubser & Mona Petri
Beltracchi – Unverfälscht
Freitag, 25. April 2025, 20.00 Uhr

Cedric Schild
«I DE VIDEOS BINI LUSTIGER»
Freitag, 4. April 2025, 20.00 Uhr

Kindermusicals.ch
Die kleine Hexe
Sonntag, 27. April 2025, 15.00 Uhr

Mit freundlicher
Unterstützung von:

Hug Sanitär + Heizungen AG ٠ Aarauerstrasse 70 ٠ 5734 Reinach ٠ 062 765 70 10 ٠ info@hug-sh.ch

Hand drauf: Bei uns ist 
Ihre Haustechnik in 
besten Händen.

Datum: Fr., 16. Mai. Zeit: 18.30 – 20.30 Uhr. Kos-
ten: Fr. 35.–. Kursort: Schulhaus Mosen. Leitung: 
Ursula Brun, Farb- und Stilberaterin.

VERANSTALTUNGEN
Chäller Bröi – Führung & Degustation: Vom 
süffigen Hellen bis hin zum Stout und zu kom-
plexen Spezialbieren. Lassen Sie sich vom Aescher 
Jungbrauer Raphael Herzog persönlich über-
raschen und alles rund um die Entstehung der 
feinen Biere aufzeigen. Anschliessend bleibt 
genügend Zeit für die Degustation. Datum: Do., 8. 
Mai. Zeit: 18.30 – 21.00 Uhr. Ort: Lädergasse 15, 
6287 Aesch LU. Treffpunkt: 18.20 Uhr vor dem 
Eingang. Kosten: Fr. 35.–. Anmeldung bis spätes-
tens 30. April. Betriebsbesichtigung der Ferren-
mühle mit Apéro: Ramona Eberli, Müllerin und 
Pächterin der über 800 Jahre alten Ferrenmühle, 
bringt eine jahrhundertealte Müllertradition in die 
Gegenwart. Trotz technischem Fortschritt bleibt 
das Handwerk lebendig: Hier wird bewusst noch 
vieles von Hand und mit Muskelkraft gefertigt. 
Erleben Sie bei einem eindrücklichen Rundgang 
die Faszination des traditionellen Müllereiwes-
ens und lassen Sie den Besuch mit einem kleinen 
Apéro ausklingen. Datum: Do., 5. Juni. Zeit: 18.30 
Uhr. Ort: Ferrenmühle 1, 6277 Kleinwangen. Treff- 
punkt: 18.20 Uhr vor dem Eingang. Kosten: Fr. 
22.–. Anmeldung bis spätestens 27. Mai.

INFORMATIONEN
Detaillierte Angaben zu allen Kursen und Ve-
ranstaltungen unter: www.vhs-hitzkirch.ch. 
Sekretari at Volkshochschule Hitzkirch, Manue-
la Wildisen, Hämikon, Telefon: 041 917 48 00, 
E-Mail: contact@vhs-hitzkirch.ch

VHS Hitzkirch: Programm 2024/2025, 2. Semester

SPRACHKURSE
Sprachkurse in Englisch, Italienisch und Spanisch 
in diversen Niveaus. Neu: Spanisch für An-
fänger/-innen online (per Zoom). Ein Einstieg ist 
jederzeit möglich!

GESUNDHEITSKURSE
Alle Gesundheitskurse werden laufend fortgesetzt! 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich! Pilates GE-884: 
Daten: 10 × donnerstags, ab 6. Februar. Zeit: 18.20 
– 19.20 Uhr, Kosten: Fr. 150.–. Kursort: Turnhalle PH 
Hitzkirch. Leitung: Gina Wehrli. 

ALLGEMEINE KURSE
Reiki-Impulsvortrag AL-880: Verstehen, was 
Reiki ist und wie es Ihnen helfen kann. Haben 
Sie Mühe abzuschalten, leiden Sie an schlaflosen 
Nächten, wird Ihnen der Stress manchmal zu 
gross? Oder sind Sie einfach neugierig auf Rei-
ki? Datum: Fr., 11. April. Zeit: 19.00 – 20.30 Uhr. 
Kosten: Fr. 25.–. Kursort: Schulhaus Mosen. Lei-
tung: Arno Greter, Reiki-Coach. Ganzheitliche 
Logopädie AL-882: Wie Kinder sprechen lernen. 
Lassen Sie sich inspirieren von einer ganzheitlichen 
Sicht auf die Sprachentwicklung unserer Kinder. 
Erfahren Sie, was für die optimale Sprachentwick-
lung wichtig ist und was wir unseren Kindern zu-
liebe loslassen dürfen. Datum: Sa., 10. Mai. Zeit: 
9.00 – 11.30 Uhr. Kosten: Fr. 45.–. Kursort: Schul-
haus Mosen. Leitung: Sabrina Bretscher, Logopä-
din. Farbstilberatung AL-883: Mit Leichtigkeit 
seine Persönlichkeit zum Strahlen bringen. Die 
richtig gewählten Kleiderfarben unterstreichen 
unsere natürliche Schönheit und lassen uns sicht-
bar werden. Passende Schnitte, Stoffe und Muster 
runden eine harmonische Gesamterscheinung ab. 



Freitag, 02.Mai 2025
Theater 11 Zürich | 19.30 Uhr
Englische Originalversion

Reisen & Transport AG
5712 Beinwil am See
062 771 38 19

Carfahrt & Ticket
Kat. 1 CHF 177.-
Kat. 2 CHF 157.-
Kat. 3 CHF 147.-

fräsen · bohren · seilsägen · pressen 5707 Seengen | 5616 Meisterschwanden
062 777 42 43 | muellerbeton.ch

20 JAHRE

Sandgasse 23, 5734 Reinach
Telefon 062 771 47 91
www.wyna-garage.ch, reinach@wyna-garage.ch

Abgebildetes Modell: Neuer PEUGEOT E-3008 GT Elektromotor 210 PS, CO₂-Emissionen (kombiniert, 
WLTP): 0 g/km,  Verbrauch (kombiniert WLTP): 21,3 kWh/100 km, Energieeffizienzkategorie: C.

DER NEUE E-3008
  100 % ELECTRIC

TAG DER OFFENEN TÜR 
Samstag, 5. April –  10 bis 15 Uhr

Moto Bättig AG: Viele heisse Honda-Eisen im Feuer

Honda ist Motorradkultur pur: Das konnte man bei der Moto Bättig AG in Menziken ein weiteres 
Mal erleben. Pünktlich zum Saisonstart (wenn auch bei kühleren Temperaturen) luden Chris Burri 
und sein Team zur Frühlingsausstellung und zur Präsentation von Neuheiten, wobei die Honda 
Hornet 1000 SP aus der Naked-Bike-Familie speziell gefeiert wurde.

(tmo.) – Wer so viele heisse Eisen im Feuer hat wie 

Honda, muss sich um die entsprechende Nachfrage 

keine Sorge machen. Auch Chris Burri schlägt ange-

sichts der Modellvielfalt von Honda Purzelbäume. 

Und mit ihm auch die vielen zufriedenen Kunden. 

Nicht nur, weil auch sie die attraktive Motorradpa-

lette aus dem Hause Honda schätzen, sondern weil 

das Motorrad für Service und Reparaturen bei der 

Moto Bättig AG in besten Händen ist. Vom sportli-

chen Bike über das vielseitige Adventure-Motorrad 

bis hin zum eleganten Cruiser war anlässlich der 

Frühlingsausstellung alles auf Platz, was Rang und 

Namen hat. Fast alle Modelle haben ein Facelifting 

mit zum Teil pfiffigen Detailänderungen erfahren. 

Was alle Honda-Modelle gemeinsam haben und 

erfüllen, ist die Abgasnorm Euro 5+. Einzug gehal-

ten hat auch bei vielen Modellen ein Farbbildschirm 

anstelle der früheren analogen Armaturen, wobei 

die Smartphone-Konnektivität (Honda Road Sync. 

mit Navigation) ein grosses Thema ist. Das gilt auch 

für die neue CB 1000 Hornet. Optisch brilliert sie 

mit einem Streetfighter-Design und mit LED-Dop-

pelscheinwerfer. Zu Topmodellqualitäten verhelfen 

ihr unter anderem die verschiedenen Fahrmodi 

sowie eine Wheelie-Control. Eine erfrischende Re-

tro-Brise weht dagegen mit der GB 350 S durch die 

Motorradlandschaft. Chris Burri bezeichnet sie als 

erfrischenden Farbtupfer in der Hondapalette mit 

Preisbrecherqualitäten. Ein Motorrad gemacht  für 

Wochenendtouren und Fahrten durch die Stadt. 

Auch im E-Segment hat Honda seine Hausaufga-

ben gemacht und den CUVe-Elektroscooter mit 

einer Reichweite von über 70 km auf den Markt ge-

bracht. Konzipiert für den Stadt- und Nahverkehr.

Kompetentes Team: Chris Burri (3. v. l.) mit Willi Bättig, Roland Stierli und Walter Hermann. Rechts die Honda GB 350 S im Retro-Stil.
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Lassen Sie mich Ihre Immobilie ins beste Licht rücken!

Modernste Vermarktung
• Drohnen-Aufnahmen
• Virtuelle 360°-Touren
• 3D-Scan von Aussen

Jetzt unverbindlich anfragen und eine 
kostenlose Immobilien-Bewertung erhalten.

Pascal Hunziker
Immobilienberater

info@primeselection.ch
079 427 52 97
Kirchtalstr. 18c
5703 Seonwww.primeselection.ch

- MINIGOLFANLAGE
-  GROSSZÜGIGE

GARTENTERRASSE

DER SOMMERHIT

   AM HALLWILERSEE
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Frühlingswoche in der Gärtnerei Vogel – 
blühende Vielfalt mit Rabatt

Vom 22. bis 27. April lädt die Gärtnerei Vogel in Seon zur traditionellen Frühlingswoche ein. Ne-
ben einer grossen Auswahl an Pflanzen und Setzlingen profitieren Kundinnen und Kunden von 
10 % Rabatt auf ihren Einkauf. Dank fachkundiger Beratung und erweiterten Parkmöglichkeiten 
steht einem entspannten Gartenbummel nichts im Weg.

(dah) – Die Gärtnerei Vogel lädt vom 22. bis 27. 

April zur alljährlichen Ausstellung an der Seetal-

strasse 103 in Seon ein. Bereits seit dem 17. Feb-

ruar sind die Gewächshäuser für die Kundschaft 

geöffnet, doch während der Frühlingswoche pro-

fitieren Besucherinnen und Besucher von einem 

attraktiven Rabatt von 10 % auf ihren Einkauf. Um 

den Andrang zu verteilen, erstreckt sich die Ak-

tion bewusst über eine ganze Woche. Besonders 

die mehrjährigen Pflanzen erfreuen sich in Seon 

wachsender Beliebtheit. Dank des grossen Fach-

wissens der Gärtnerinnen erhalten Kundinnen und 

Kunden eine kompetente Beratung, um das Beste 

aus ihrem Garten oder Balkon herauszuholen. Die 

übersichtlich gestalteten Gewächshäuser und der 

liebevoll eingerichtete Blumenladen helfen zu-

sätzlich dabei, die passenden Pflanzen oder Setz-

linge zu finden. Eine weitere Neuerung erleichtert 

den Einkauf in der Gärtnerei: Fünf zusätzliche 

Parkplätze stehen nun zur Verfügung und verbes-

sern die Parksituation erheblich. Das Team rund 

um Martin Vogel freut sich darauf, möglichst viele 

Besuchende während der Frühlingswoche will-

kommen zu heissen. Selbstverständlich bleiben die 

Gewächshäuser auch ausserhalb dieses Zeitraums 

geöffnet, sodass von Mitte Februar bis November 

stets eine breite Auswahl an Pflanzen, Setzlingen 

und Blumen darin erhältlich sind.

In den Gewächshäusern findet sich alles, was Herz begehrt. Das grosse Fachwissen der Gärtnerinnen hilft beim Aussuchen.
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Tag der offenen Tür auf der Baustelle «Sonnenberg»

Am Samstag, 8. März, öffnete die Primus Property AG die Baustelle im Sonnenberg in Reinach. 
Interessierte Besucher konnten so eines der Reiheneinfamilienhäuser im Rohbau besichtigen und 
sich einen ersten Eindruck davon machen.

(dah) – Anlässlich des Verkaufsstarts vom 31. Au-

gust 2024 fand nun die Besichtigung des Rohbaus 

der Überbauung Sonnenberg in Reinach statt. 

Unter dem Motto «Leben auf der Sonnenseite» 

konnten zahlreiche Interessierte bei strahlendem 

Sonnenschein den Rohbau eines der Reiheneinfa-

milienhäuser erkunden und sich einen ersten Ein-

druck von der vielversprechenden Wohnlage ver-

schaffen. Das Neubauprojekt «Sonnenberg» bietet 

eine perfekte Kombination aus naturnaher Umge-

bung und guter Erreichbarkeit des Zentrums. Mit 

insgesamt 21 Reiheneinfamilienhäusern, einem 

Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung sowie zwei 

Mehrfamilienhäusern mit 18 Eigentumswohnun-

gen entsteht hier ein modernes, durchdachtes 

Wohnquartier. Die weitläufige, parkartige Begeg-

nungszone lädt zu geselligen Nachbarschaftstref-

fen und entspannten Spielnachmittagen mit den 

Kindern ein. Die Anordnung der Gebäude wurde 

so konzipiert, dass sowohl viel Tageslicht als auch 

ein hohes Mass an Privatsphäre gewährleistet 

sind. Die Reiheneinfamilienhäuser sollen bereits 

im Frühjahr 2026 bezugsbereit sein, während die 

Wohnungen im Herbst folgen. Interessierte konn-

ten sich beim Tag der offenen Tür nicht nur einen 

Eindruck vor Ort verschaffen, sondern auch erste 

Beratungsgespräche führen. Die Primus Property 

AG bietet weiterführende Informationen auf ihrer 

Webseite und ermöglicht persönliche Beratungen. 

Zudem wird in Zusammenarbeit mit der Aargau-

ischen Kantonalbank auch bei der Finanzierung 

eine Lösung gefunden. Das grosse Interesse und 

die positive Resonanz am Tag der offenen Tür 

zeigen, dass die Überbauung Sonnenberg als zu-

kunftsweisendes Wohnprojekt grosse Attraktivität 

geniesst und zahlreiche potenzielle Eigenheim-

besitzer begeistert hat. Bereits einige Häuser und 

Wohnungen sind reserviert, was das starke Inter-

esse an diesem einzigartigen Wohnprojekt zusätz-

lich unterstreicht.

Der Rohbau der oberen Reiheneinfamilienhäuser ist fertig. Traumhafte Weitsicht vom Balkon ins Grüne und in die Berge.

Sport fördert die Gesundheit. Wir auch. 

Ihr Gesundheits-Coach.

Barbara Kursawe, Aarauerstrasse 10, 5712 Beinwil am See, Telefon 062 765 40 60
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Leusibau Oberkulm: Ihr neues Bad aus einer Hand

Seit rund zwölf Jahren steht der Name Leusibau für qualitativ hochwertige Umbauten von Lie-
genschaften. Besonders auf die Planung und Umsetzung von Badezimmern hat sich Silvan Leu-
enberger mit seinem kleinen Team spezialisiert, das über viel Erfahrung im Sanitär- und Hei-
zungsbereich verfügt und seit September 2021 um einen Mitarbeiter aufgestockt wurde.

(dah) – Im April 2013 hat sich Silvan Leuenber-

ger mit der Selbstständigkeit im Baubereich einen 

Traum erfüllt. Seine Fähigkeiten als Maurer, Gipser 

und Plattenleger werden ergänzt durch Hannes 

Haller, der ausgewiesene Fachmann im Sanitär- 

und Heizungsbereich ist. Seit rund drei Jahren 

komplettiert Dario Hunn das kleine Team, der als 

gelernter Dachdecker ebenfalls über Erfahrungen 

im Baubereich verfügt und sein breites Wissen 

im Bereich von Abdichtungen jeder Art einbringt. 

«Die Planung und Ausführung von Badezimmern 

macht uns besonderen Spass», weist Silvan Leu-

enberger motiviert auf eine Spezialität hin. «Von 

der Planung über die Wahl der Materialien, den 

Rückbau, die Heizungslösung, den passenden 

Bodenbelag bis hin zur letzten Silikonfuge des 

neuen Bades werden alle Arbeiten bei der Leusi-

bau aus einer Hand erledigt, was von der Kund-

schaft sehr geschätzt wird», erklärt der Inhaber 

das Vorgehen, das in der Regel nicht mehr als 14 

Tage beansprucht. Dank der Möglichkeit mit dem 

Bad-Planer können die Kundinnen und Kunden 

bereits während der Planung das fertige Bad be-

trachten. Zudem werden sie jederzeit mit ins Pro-

jekt einbezogen. Durch das breite Arbeitsfeld der 

Leusibau und das Hand-in-Hand-Arbeiten können 

Leerstunden vermieden werden. Trotzdem bleibt 

Zeit für Sanitäraufträge wie Boilerentkalkungen, 

die Installation von Wärmepumpen oder Service-

leistungen im Abwasserbereich. «Die Kundschaft 

möchte heute bei einem Bauprojekt nicht mehr 

mit vier bis fünf Handwerkern zu tun haben», stellt 

Silvan Leuenberger fest. Ein zeitgemässer Maschi-

nenpark mit eigenem Bagger erleichtert die Arbei-

ten. Einen guten Ruf hat sich die Leusibau auch 

bei Wintergartenprojekten geschaffen, die mit lo-

kalen Gewerken ausgeführt werden.

Das Team mit Hannes Haller, Dario Hunn und Silvan Leuenberger. Ausschnitt aus dem 3D-Planer mit einem geplanten Badezimmer.

“ Frank Kessler
ImmoService steht für einen einzigartigen Service -
da steckt viel Herzblut von uns allen drin!

5617 Tennwil | 5000 Aarau | www.immoservice.ch | info@immoservice.ch | 062 822 24 34

Immobilienverkauf auf reiner Erfolgsbasis!

5737 Menziken | 062 765 60 90 | info@hedag.ch
www.hedag.ch

PV-Anlagen
Auch eine unserer Stärken.
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Peter Berchtold  Industriestrasse 9 / Widenmatt
 5712 Beinwil am See
 Tel. 062 772 35 00 / Fax 062 772 35 01

B & Z Pneuservice und Zubehör
Auto und Motorrad

Wir sind bereit für den Sommer – und Sie?

041 914 14 00
haller-umbau.ch

Neudorfstrasse 2, Reinach, 062 771 31 73
www.rschriber.ch

Hauptgeschäft: Hauptstrasse 38, Hochdorf

Persönliche Beratung per Telefon 

041 914 10 10 
für das gesamte Sortiment der Elektro/
Haushalt-Abteilung sowie der BERNINA-, 
Näh- und Stoff-Abteilung!

Wohin geht Ihre Näh-ReiSe?

Geschenk
Reise-Trolley

+

Sparen biS

bernina.com/stitchtogether

#stitchtogether  Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

 Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

Hauptstrasse 38, Hochdorf, 041 914 10 10, www.rschriber.ch
Filialen: Muri und Reinach

Ihre Einkäufe tätigen:  per Telefon 041 914 10 10  shop@rschriber.ch  www.rschriber.ch

Elektro-Installationsabteilung ist geöffnet: 

  Installations- und Serviceaufträge
  Störungen
  Lieferung und Montage von Grossgeräten
  Reparaturen von Näh- und Kaffeemaschinen

Hauptstrasse 38, Hochdorf
Filialen: Muri und Reinach

Grosse Auswahl an
Stoffen und Nähzubehör

Die ImmoService Partner GmbH sucht gerne eine 
individuelle Lösung für die Bedürfnisse

Die Immobilienprofis der ImmoService Partner GmbH aus Aarau und Tennwil sind in der Branche 
gut vernetzt und unterstützen ihre Kundschaft bei Lösungen, die optimal den Bedürfnissen ent-
sprechen. Ein aktuelles Beispiel ist eine Liegenschaft in Tennwil, die nach einem sehr individuel-
len Vorgehen als frisch renovierte Liegenschaft bezahlbaren Wohnraum im Mietverhältnis bietet.

(pte) – Die Verkäuferschaft steht mit ih-

ren Bedürfnissen bei der ImmoService 

Partner GmbH stets im Zentrum. Nach 

einer ersten Bestandesaufnahme vor Ort 

entwickelt Immobilienfachmann Frank 

Kessler gerne eine Strategie, die zur ak-

tuellen Situation der Kundschaft optimal 

passt. Möglichkeiten sind hier ein zins-

loses Darlehen oder das Wohnrecht im 

Haus oder in der Wohnung. Beim aktuel-

len Objekt in Tennwil wurde nach einem 

sehr individuellen und abgestimmten 

Vorgehen eine Lösung gefunden, die zur 

Schaffung von zwei frisch renovierten, 

bezahlbaren Wohnungen im Mietver-

hältnis führte. Frank Kessler erkannte das 

Potenzial der Immobilie als Wohnraum 

für zwei Generationen, eine Wohnge-

meinschaft oder zwei befreundete Paare 

oder Familien. Zwei separate Wohnungen 

zu je 100 Quadratmeter Fläche sind auf 

je viereinhalb Zimmer verteilt. Ein grosser 

Garten, zwei Terrassen, zwei abschliess-

bare Garagen im Haus sowie drei Abstell-

plätze gehören im Weiteren zur Liegen-

schaft. Die Kellerräume, die Waschküche 

und die vorhandene Heimsauna befinden 

sich im gemeinsam genutzten Raum für 

beide Parteien. «Optimal wäre, wenn sich 

die Mietparteien bereits kennen», hat der 

Immobilienfachmann Ideen für die künf-

tige Nutzung der Immobilie. Der Mietzins 

ist mit je 1500 Franken pro Wohnung 

plus Nebenkosten für die Region Meis-

terschwanden/Tennwil äusserst markt-

gerecht. «Die ImmoService Partner GmbH 

ist bekannt für ihr individuelles und oft 

unkonventionelles Vorgehen», stellt Frank 

Kessler fest und freut sich, für einmal mit 

einem speziellen Objekt auf der Sonnen-

seite des Seetals auch Mietparteien an-

sprechen zu können. 

Fr
an

k 
Ke

ss
le

r
An

dr
ea

s B
rä

m
El

en
a 

Br
äm

M
at

th
ia

s H
un

ge
r

M
ar

io
n 

Sc
hä

fe
r



Ö�nungszeiten
Mo. – Fr.:  06.00 – 17.00 Uhr,  Sa.: 07.00 – 13.00 Uhr

Bäckerei-Konditorei Reinach 
Hauptstrasse 9 • 076 560 70 37
     baumannbackspezialitaeten

Geburtstagstorten, Pâtisserie, Pralinen
Sauerteig-Spezialbrote, Mittagsmenus to go
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Schriber Bernina Näh-World: Nähen, Sticken, Stoffe ...

Die R. Schriber Elektro-Stoffe AG ist ein traditionsreiches Unternehmen, das seit 1912 besteht 
und sich durch eine Kombination aus Tradition und Moderne auszeichnet. Mit den Fachgeschäf-
ten in Reinach, Muri und Hochdorf bieten sie ein umfangreiches Sortiment für Nähbegeisterte 
an.

(dah) – Die Schriber Bernina Näh-World Fachge-

schäfte sind die ideale Anlaufstelle für alle, die 

sich für Nähen, Sticken, Overlocken, Stoffe und 

Mercerie interessieren. Darüber hinaus finden 

Kunden hier auch Materialien für Fasnacht und 

Guggenmusik. Das vielfältige Angebot inspiriert 

Nähbegeisterte und erleichtert die Umsetzung 

kreativer Projekte. Unter fachkundiger Anleitung 

werden zudem Kurse und Workshops angeboten, 

die den Einstieg in verschiedene Nähtechniken er-

leichtern. Am Standort in Reinach hat es kürzlich 

personelle Veränderungen gegeben: Chiara Hauri 

verstärkt nun das Team um Tanja Frey-Hilfiker, 

nachdem Doris Baumann in den frühzeitigen Ru-

hestand getreten ist. Die Fachgeschäfte führen 

stets neue Stoffe und Schnittmuster. Weitere In-

spirationen finden sich auch im Fibre Mood Ma-

gazin, dessen Stoffe und Schnittmuster ebenfalls 

in den Filialen erhältlich sind. Aktuell ist die kom-

pakte, leistungsstarke und moderne Bernina 335 

Nähmaschine der zweiten Generation erhältlich. 

Diese eignet sich ideal zum Mitnehmen oder für 

die Ferienwohnung, um auch im Urlaub ein per-

fektes Näherlebnis zu garantieren. Passend dazu 

bieten die Geschäfte Stoffe für einen selbstgenäh-

ten Surf-Poncho an. Mit etwas Glück können Kun-

den sogar eine Bernina 335 mit Swiss Premium 

Set gewinnen. Bei der weiteren grossen Nähma-

schinenauswahl findet jede Näherin oder Näher 

das für sich passende Modell. Für das perfekte 

Näherlebnis gehört auch ein genussvoller Kaffee 

dazu. In den Fachgeschäften werden renommierte 

Kaffeemaschinen-Marken wie Jura sowie Bügel-

systeme angeboten. Für warme Tage eignet sich 

besonders ein kalter Kaffee, der dank des Cold Ex-

traction Process perfekt zubereitet wird. Das Team 

an den Standorten Reinach, Muri und Hochdorf 

berät die Kunden fachkundig und kompetent bei 

allen Fragen rund um Bügelsysteme, Kaffeema-

schinen oder ums Nähen.

Coolen Surf-Poncho gestalten und eine Bernina 335 gewinnen. Das Team in Reinach: Chiara Hauri und Tanja Frey-Hilfiker.

Seetal-Metzg GmbH | 5703 Seon | 062 775 11 24 | info@seetal-metzg.ch
www.seetal-metzg.ch

NEU AUCH IN DÜRRENÄSCH | Teufenthalerstrasse 27  

Seetal-Metzg
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Silvan Peterhans

• Spenglerei
• Sanitär
• Heizung

Schöntalstrasse 32,   5712 Beinwil am See,   Tel.  062 771 78 80,   s.peterhans@sunrise.ch

Heizung ausge-
stiegen?     Fragen Sie uns!

Garage Brun: Perfekte Carrosserie- und Lackierarbeiten

Die Garage Brun als offizieller Toyota-Servicepartner ist nicht nur für den Verkauf, den Service und 
die Reparaturarbeiten von Fahrzeugen aller Marken bekannt. Die Leidenschaft rund um das vierrä-
derige Fortbewegunsgmittel gilt auch den Carrosserie- und Lackierarbeiten sowie Restaurationen. In 
dieser Abteilung sorgt Premtim Dervishaj als Geschäftsleiter mit einem kleinen Team für top Arbeit.

(tmo.) – Qualität und Nachhaltigkeit in allen Be-

reichen von Carrosserie- und Lackierarbeiten sind 

nicht einfach nur schöne Worte. Unter der Leitung 

von Premtim Dervishaj hat sich das Carrosserie- 

und Autospritzwerk in den letzten Jahren zu einem 

wichtigen Standbein der Garage Brun und zu ei-

nem Kompetenzzentrum für Carrosserie-, Lackier- 

und Restaurationsarbeiten entwickelt. Die Lehre 

als Autolackierer hat Premtim Dervishaj bereits in 

der Garage Brun gemacht, um anschliessend sei-

nen beruflichen Rucksack in anderen Betrieben mit 

Know-how zu füllen. «Seit elf Jahren bin ich wieder 

zurück», wie der Geschäftsleiter Carrosserie erzählt. 

Mit einem kleinen Team, Fachwissen, Präzision und 

Sorgfalt sorgt er dafür, dass Kundenfahrzeuge nicht 

nur in neuem Glanz erstrahlen, sondern auch si-

cherheitstechnisch wieder perfekt unterwegs sind. 

Von der Behebung von kleinen Kratzern bis hin zur 

Reparatur von grösseren Unfallschäden mit ent-

sprechender Lackierung wird im modern eingerich-

teten Carrosserie- und Lackierwerk alles geboten – 

inklusive der Formalitäten mit den Versicherungen. 

Ein besonderes Augenmerk wird auf moderne Tech-

nologien und die Verwendung von hochwertigen 

Materialien gelegt. Speziell auch im Bereich Far-

ben, wo umweltfreundliche Produkte zum Einsatz 

gelangen, welche den ökologischen Fussabdruck 

minimieren. Einen Namen hat man sich auch auf 

die Restaurierung von Old- und Youngtimerfahr-

zeugen gemacht. Eine abwechslungsreiche, aber 

auch anspruchsvolle Arbeit, die viel Know-how und 

einen hohen Zeitaufwand erfordert. Dreissig Kom-

plettrestaurationen hat Premtim Dervishaj in seiner 

beruflichen Karriere bereits gemacht. Und weitere 

Trouvaillen warten in der Werkstatt bereits auf ent-

sprechende «Behandlung».

Fachmann durch und durch: Premtim Dervishaj mit seinem Team nimmt sich gerne älteren und neuen Fahrzeugen an.
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Dienstleistungen im Dorf 

von Handwerk, Industrie und Gewerbe,
denn gute Adressen sind Geschäfte vom 
lokalen Gewerbeverein.

www.hgvbeinwil.ch
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oder QR-Code: 
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Das Kompetenz-
zentrum für 
Training, Gesund-
heitsberatung und 
Physiotherapie

Schulstrasse 9
5707 Seengen
Tel. 062 777 07 57
info@meditop.ch

03. MAI 2025, 10 - 16 UHR
IM MEDITOPCENTER

TAG DER OFFENEN TÜR
EINLADUNG ZUM

Fachvorträge
Unsere Lernenden berichten
Schnupperkurse Group Fitness
Aussteller

QR-Code für 
ganzes Programm! Wir freuen uns auf dich!

15
Jahre

Meditop

Lerne 
uns 

kennen

Gewinn-
spiel und 
Apéro

Kinder-
be-

treuung

12.15 Uhr Vortrag
Prof. Dr. med.
M.P. Arnold:
Knieprothesen 
nach Mass aus 
dem 3d-Drucker

REGION

73

Eniwa AG
Baselgasse 7
CH-5734 Reinach AG
T +41 62 771 25 75
www.eniwa.ch

Ihre

regionale 

Partnerin!

Solaranlagen  
Wartung  
und Pflege 
durch den 
Profi.

Liquidationsverkauf bei
Roland Eichenberger in Menziken

Nach über 35 Jahren erfolgreicher Geschäftstätigkeit schliesst Roland Eichenberger in Menzi-
ken endgültig seine Türen. Bevor Roland und Bea Eichenberger in den Ruhestand treten, findet 
ein Liquidationsverkauf statt, bei dem Maschinen, Werkzeuge und Sanitärmaterialien verkauft 
werden. Interessierte haben jetzt die Gelegenheit, sich noch Ausstattung zu sichern, bevor das 
Kapitel endgültig abgeschlossen wird.

(dah) – Nach über drei Jahrzehnten endet eine 

Ära: Roland Eichenberger schliesst endgültig sei-

ne Tore. Gegründet am 1. Dezember 1989, star-

tete Roland Eichenberger als Ein-Mann-Betrieb, 

bevor er sechs Jahre später seinen ersten Mon-

teur einstellte. In Spitzenzeiten beschäftigte das 

Unternehmen bis zu sieben Mitarbeitende. Seine 

Frau Bea war stets eine wichtige Stütze im ad-

ministrativen Bereich, und auch die Ausbildung 

von Lehrlingen lag dem Betrieb am Herzen. So 

absolvierte Livio Käser als Erster seine Lehre zum 

Sanitärinstallateur und bildete sich anschliessend 

zum Heizungsfachmann weiter. Mit der Pensio-

nierung von Roland Eichenberger wurde der Kun-

denstamm bereits an die Hug Sanitär + Heizungen 

AG übergeben, wo Livio Käser als Geschäftsführer 

fungiert. Bevor jedoch an der Myrtenstrasse 17A 

endgültig der Schlüssel umgedreht wird, steht der 

Liquidationsverkauf an. Zahlreiche, teilweise neu-

wertige Maschinen, Sanitär- und Heizungsmate-

rialien, Handwerkzeuge sowie Badezimmermöbel, 

wie Spiegelschränke, stehen zum Verkauf. Interes-

sierte können sich direkt bei Roland Eichenberger 

melden, um einen Termin zur Besichtigung des 

Materials zu vereinbaren. Bis spätestens Ende des 

Jahres soll der Verkauf abgeschlossen sein, sodass 

Roland und Bea Eichenberger ihren wohlverdien-

ten dritten Lebensabschnitt antreten können. «Wir 

bedanken uns bei unserer treuen Kundschaft und 

hoffen, dass sie ihr Vertrauen auch der Firma Hug 

Sanitär + Heizungen AG mit Livio Käser schenken 

wird», so das Ehepaar Eichenberger.

Grosse Auswahl an verschiedenen Maschinen, zum Teil noch neu. Auch Materialien, wie Rohre, stehen zum Verkauf.

Wydenstrasse 1
5734 Reinach

Tel. 041 511 28 37
info@asa-fenster.ch
asa-fenster.ch

Persönlich für Sie
vor Ort in Reinach.



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bündten Fahrwangen 

Attraktive Eigentumswohnungen 
in diversen Grössen und Formen 

Bündtenstrasse in Fahrwangen 
www.bündten-fahrwangen.ch 

Herzlich Willkommen 
Besichtigung Bauplatz & Muster-Wohnung 

Immo-Küng GmbH I 5630 Muri AG I 056 664 70 60 

Spezialisten

Hauptstrasse 79, 5737 Menziken 
Tel. 062 771 83 77, info@wynamatt-garage.ch

Modernster Carrosserie-Fachbetrieb der RegionModernster Carrosserie-Fachbetrieb der Region

Der Seenger Profi 

5707 Seengen, Poststrasse 2
062 777 19 19

www.elektro-hauri.ch
info@elektro-hauri.ch

für Elektro- und Kommunikationstechnik

Webshop für Haushaltgeräte: shop.elektro-hauri.ch
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Jubiläum bei der Fenster-Center Reinach AG: 
Hochwertige Fenster und Türen seit 25 Jahren

Seit 25 Jahren steht die Fenster-Center Reinach AG für qualitativ überzeugende Fenster und Tü-
ren. Dieter und Nico Hunziker setzen mit den Produkten von Internorm auf einen österreichischen 
Hauptlieferanten, der fertigungstechnisch immer auf dem neuesten Stand ist. Im Angebot sind 
auch Fensterläden, Insektenschutz sowie Glaser- und Servicearbeiten. Das Montageteam konnte 
anfangs Jahr um einen weiteren Monteur ergänzt werden.

(pte) – «Als Kleinbetrieb braucht es einen star-

ken Partner im Hintergrund, um auf dem neues- 

ten Stand der Fenstertechnik zu bleiben», ist Dieter 

Hunziker überzeugt. Daher setzt die Fenster-Center 

Reinach AG seit dem Jahr 2003 auf die führende 

Firma Internorm, die ihre Fenster und Alumini-

umtüren in Österreich produziert. «Wir sind spezi-

alisiert auf Renovationen», stellt der Inhaber fest. 

Vor 25 Jahren startete die Firma in einem Büro mit 

kleiner Ausstellung. Bereits im Jahr 2003 konnten 

die Räumlichkeiten am heutigen Standort an der 

Aarauerstrasse 29 bezogen werden, wo die Aus-

stellung und die Werkstatt stetig erweitert wurden. 

Dieter Hunziker freut sich, dass seit Anfang 2024 

sein Sohn Nico das Team ergänzt und ihn im Be-

reich der AVOR unterstützt. Um sein Wissen auch 

auf der Baustelle einbringen zu können, ist er bei 

Montagearbeiten regelmässig dabei. Seit ihrer 

Lehre als Schreiner arbeiten Vater und Sohn in der 

Fensterbranche. Dieter Hunziker blickt auf eine bald 

45-jährige und sein Sohn Nico auf eine 10-jährige 

Berufskarriere zurück. Beim Erstkontakt wird ein 

Termin vereinbart, bei dem vor Ort der Arbeitsauf-

wand eingeschätzt wird. Nach der Offerte hat die 

Kundschaft die Möglichkeit, die Fenstervarianten 

in der Ausstellung zu erleben. 15 Modelle stehen 

zur Wahl und können ideal an die Gestaltung der 

Immobilie angepasst werden. Nach dem Einbau ist 

die Instruktion der Bedienung und der Pflege eine 

Selbstverständlichkeit. «Die heutigen Fenster über-

treffen schon mit Standardglas die Minergie-Vor-

gaben und haben eine Lebensdauer von über 30 

Jahren», freut sich Dieter Hunziker, seit 25 Jahren 

hochwertige Fenster anbieten zu können.

10% Rabatt mit Code 
“DHEFTLI10”

Hol dir ein Stück Fussballgeschichte! 
Originale Trikots deiner Legenden!

Beinwil am See www.elitekits.ch EliteKits KLG  elitekits.ch
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Das Vitabella Rügel –
Genuss, Entspannung und Inspiration

Eingebettet in die idyllische Natur – zwischen Seengen und Sarmenstorf – erwartet die Gäste 
des Vitabella eine atemberaubende Kulisse. Ein Ort für Erholungssuchende, Genussmenschen 
und Geschäftsreisende. 

(Eing.) – Vitabella bedeutet «schönes Leben» – und 

genau das erwartet die Gäste hier: Entspannung 

inmitten der Natur, beeindruckende Ausblicke 

und kulinarischer Genuss, fernab vom Alltag. Das 

Vitabella Rügel vereint Hotel, Restaurant und Ta-

gungszentrum unter einem Dach und legt dabei 

höchsten Wert auf guten, wertschätzenden Ser-

vice und Qualität. Die traumhafte Lage mit Blick 

auf den Hallwilersee lädt zum Verweilen ein und 

schenkt unvergessliche Momente. Das Restaurant 

begeistert mit saisonaler und regionaler Küche 

und bietet von Montag bis Freitag ein reichhal-

tiges Mittagsbuffet – das «Rügel z’Mittag». Eine 

frühzeitige Reservation wird empfohlen.

«Einzigartig wie unsere Gäste – so ist das Vitabella 

Rügel! Unsere vielseitigen Räumlichkeiten passen 

sich perfekt den Bedürfnissen unserer Besucher 

an. Jedes Event bekommt den idealen Rahmen, sei 

es funktional, festlich oder farbenfroh», sagt Dé-

sirée Dold, Gastgeberin des Vitabella Rügel. «Wir 

lieben, was wir tun, und setzen alles daran, die 

Wünsche unserer Gäste umzusetzen.»

Osterbrunch mit Aussicht – Genuss pur auf 
dem Rügel 
Am Ostersonntag, 20. April, lädt das Vitabella Rü-

gel zum ausgiebigen «Rügel z’Morge» ein. Von 10 

bis 14 Uhr präsentiert die Küche ein reichhaltiges 

Buffet, das klassische Frühstücksspezialitäten 

mit feinen Leckereien kombiniert. Zum stilvollen 

Anstossen gibt es ein Glas Prosecco – wahlwei-

se mit oder ohne Alkohol. «Da die Plätze begrenzt 

sind, empfehlen wir eine frühzeitige Reservation, 

um in den Genuss unseres abwechslungsreichen 

Buffets zu kommen», betont Küchenchef Thomas 

Ramseyer. Weitere «Rügel z’Morge»-Termine sind 

bereits geplant, unter anderem am Muttertag, 11. 

Mai und ab Juni einmal im Monat. Details sind auf 

der Webseite www.vitabellaruegel.ch ersichtlich.

Das Team des Vitabella Rügel freut sich auf zahl-

reiche Gäste. Das Haus ist täglich geöffnet und 

spontane Besucher sind jederzeit herzlich will-

kommen – sei es für einen Kaffee oder ein feines 

Getränk. Für einen Besuch im Restaurant für Mit-

tagessen oder Abendessen ist eine Tischreserva-

tion empfohlen. Kontaktmöglichkeiten: Telefon: 

062 867 60 50, E-Mail: reception@vitabellaruegel.

ch. Kostenlose Parkplätze und ein Kinderspielplatz 

stehen zur Verfügung.

Individueller Wetterschutz von Seiler Storen AG

Ob Regen oder intensive Sonneneinstrahlung – die Seiler Storen AG in Aesch sorgt dafür, dass 
man sich bei jedem Wetter wohl fühlen kann. Mit einem breiten Angebot an hochwertigen Sto-
ren-, Beschattungs- und Insektenschutzsystemen schafft das Unternehmen individuelle Wohl-
fühloasen für seine Kunden.

(dah) – Das umfassende Produktportfolio reicht 

von Lamellenstoren über Rollläden, Markisen, 

Pergolen und Pavillons bis hin zu Beschattungs-

lösungen und Insektenschutz. Die Auswahl in-

nerhalb der einzelnen Produktkategorien ist 

vielfältig und wird immer wie bedeutender. Mit 

Schuld daran ist der Klimawandel mit der steti-

gen Erhöhung der Temperaturen. Mit einem guten 

Sonnenschutz kann das Zuhause so massgeblich 

vor Überhitzung geschützt werden. So sollte der 

aussenliegende Sonnenschutz während des Tages 

geschlossen werden, um die Sonneneinstrahlung 

bereits vor dem Fenster abzufangen. In der Nacht 

hingegen sollte der aussenliegende Sonnenschutz 

und die Fenster geöffnet werden, da besonders in 

den frühen Morgenstunden die Aussentempera-

tur tiefer als in den Räumen ist.

Die Qualität der Produkte und Dienstleistungen 

der Seiler Storen AG wird durch die langjährige 

Erfahrung der Mitarbeitenden unterstrichen. Das 

durchschnittliche Dienstalter liegt bei 13,8 Jahren, 

was für eine hohe Identifikation mit dem Unter-

nehmen und viel Fachwissen spricht. Zudem legt 

das Unternehmen grossen Wert auf regionale 

Verbundenheit, insbesondere in der Umgebung 

des Hallwilersees. Wann immer möglich, werden 

Materialien von Lieferanten aus der Schweiz be-

zogen. Die Kunden profitieren von einer umfas-

senden Beratung, die sich von der Planung über 

die Materialisierung bis hin zur fachmännischen 

Montage erstreckt. Ein weiteres zentrales Stand-

bein der Seiler Storen AG ist der Reparaturservice, 

der sämtliche Sonnen- und Wetterschutzsysteme 

abdeckt. Wer auf der Suche nach hochwertigen 

Sonnenstoren, Lamellenstoren, Rollläden, kom-

pletten Pergolen mit Verglasung und Beschattung, 

Wintergartenbeschattungen oder Insektenschutz-

systemen ist, findet bei der Seiler Storen AG in 

Aesch einen kompetenten Partner.

Bei der Seiler Storen AG in Aesch ist man an der richtigen Adresse. Reparaturservice an einer defekten Lamellenstore.
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Adora Bestattungen, Oberkulm und Gränichen:
Erste demenzfreundliche Bestatterin der Schweiz
Immer öfter ist bei einem Todesfall in der Familie eine nahestehende Person von einer Demenz- 
erkrankung betroffen. Mit ihrer Ausbildung zur ersten demenzfreundlichen Bestatterin in der 
Schweiz ermöglicht es Gabriela Lorch von Adora Bestattungen, demenzerkrankte Angehörige in 
die Trauer und in den Abschied mit einzubeziehen. «Die Seele vergisst nie.»

(pte) – Die Konfrontation mit einem Sterbefall stellt 

für eine Familie neben der Trauer und dem Abschied 

immer eine organisatorische Herausforderung dar. 

Ganz besonders, wenn nahestehende Hinterblie-

bene an Demenz erkrankt sind. «Sagen wir einfach 

nichts, da der Todesfall sowieso nicht wahrgenom-

men werden kann?» «Beziehen wir die demenzer-

krankte Person mit in den Abschied ein, auch wenn 

die Situation schwierig werden könnte?» Diese und 

weitere Fragen stellen sich die Familien neben dem 

Verlust eines Elternteils, eines Partners, eines Kin-

des oder eines Geschwisters. Als erste demenz-

freundliche Bestatterin steht Gabriela Lorch von 

Adora Bestattungen den Familien zur Seite und 

zeigt mögliche Wege auf. «Je nach konkreter Situa- 

tion können Menschen mit Demenz gut in die 

Gestaltung eines demenzfreundlichen Abschieds 

oder einer demenzfreundlichen Trauerfeier einbe-

zogen werden.» Neben viel Empathie und Erfah-

rung als Trauerrednerin bringt Gabriela Lorch eine 

bislang in der Schweiz einzigartige Ausbildung mit. 

In einem mehrtägigen Präsenzkurs in Deutschland 

und in einem vertiefenden Onlineteil hat sie die 

Vielschichtigkeit dieser Thematik kennengelernt. 

«Je nach Art, Schwere und momentaner Verfas-

sung äussert sich eine Demenzerkrankung ganz 

unterschiedlich», erklärt die innovative Bestatte-

rin. «Unter Einbezug der Familienangehörigen und 

eventuell auch von betreuenden Pflegefachleuten 

setze ich die Erkenntnisse der Ausbildung seit 

zwei Jahren erfolgreich ein, um auch demenziell 

Erkrankten einen Raum zu geben, ihrem Trauer-

bedürfnis bestmöglich nachzukommen.» Gabriela 

Lorch ist überzeugt, dass in lichten Momenten tief 

verankerte Erinnerungen angesprochen werden 

können. Zu ihren Vorbereitungsarbeiten gehört 

auch die Organisation von Transporten und die 

Suche nach Rückzugsorten, sollte die Situation 

für die demenzerkrankte Person überfordernd 

werden. So liegt es ganz an der Trauerfamilie, den 

Weg des Abschieds mit oder ohne die demenziell 

erkrankte Person zu gehen. In den meisten Fällen 

lohnt es sich, den Mehraufwand nicht zu scheuen 

und eine der rund 150 000 an Demenz erkrankten 

Personen in der Schweiz nicht auszuschliessen. 

«Sprechen Sie uns doch bereits im Vorfeld eines zu 

erwartenden Sterbefalles unverbindlich an, um die 

Thematik mit der notwendigen Ruhe erörtern zu 

können», rät Gabriela Lorch.

Seit einem Jahr auch in Gränichen domiziliert
Für ein stilles Abschiednehmen in einer würdevol-

len, warmen Atmosphäre steht der Bestatterin seit 

einem Jahr ein zusätzlicher Standort im Zentrum 

von Gränichen zur Verfügung. Nach dem Leitge-

danken «Ihre Liebsten in guten Händen» beglei-

tet Gabriela Lorch die Verstorbenen respekt- und 

würdevoll und ermöglicht den Hinterbliebenen ei-

nen liebevollen Abschied in Diskretion und Ruhe. 

Aus ihrer langjährigen Erfahrung weiss sie, dass 

die Trauer von jedem Menschen anders verarbeitet 

wird. So setzt sich die Inhaberin von Adora Be-

stattungen täglich dafür ein, den Trauernden den 

individuellen Raum geben zu können, um mit dem 

Verlust umgehen zu können. «Es ist mir ein grosses 

Anliegen, auf Ihre ganz persönlichen Bestattungs-

wünsche einzugehen. Mit Wärme und Herzlichkeit 

stehe ich Ihnen bei», steht Gabriela Lorch hinter 

ihrer Berufung.

Seit einem Jahr bestehen Räumlichkeiten von Adora Bestattungen auch im Zentrum von Gränichen.
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